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Donnerstag
7. Juli 2022

Vernissage am 8.7.22 um 19 Uhr
Ausstellung an der Schiltach bis zum 28.8.22

K Ü N S T L E R G R U P P E

FORELLEblau

in Schenkenzell / Schiltach

Workshop für Afrikanischen Tanz
mit Nago Koité aus dem Senegal
Turn- und Festhalle in Schenkenzell, Schulstraße 4
Anmeldung bei Hans Kurt Rennig:

Tel.: 07836 7390
Email: h.k.rennig@gmail.com

Kosten: 50 € (10 € ermäßigt für Schüler, Studenten & Sozialleistungsempfänger)

Freitag, 8. Juli von 18 - 21 Uhr &
Samstag, 9. Juli von 10 - 17 Uhr

Samstag,
9. Juli

ab 19 Uhr

Konzert mit Nago Koité & Saf Sap
Musik- und Tanzensemble aus dem Senegal
Turn- und Festhalle in Schenkenzell, Schulstraße 4
Eintritt frei, um Spenden wird gebeten

Sonntag,
10. Juli

um 10 Uhr
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Amtlicher Teil

Sprechtag des Bauamtes des Landratsamtes 
Rottweil in Schiltach  

Für Bauwillige, interessierte Personen sowie Architekten 
findet am Mittwoch, 13. Juli 2022, im Rathaus Schiltach, 
Marktplatz 6, ab 15:00 Uhr – ca. 16.30 Uhr ein Sprechtag 
mit Vertretern des Bau-, Naturschutz- und Gewerbeauf-
sichtsamtes statt. Für die Durchführung dieses Sprech-
tages Vorort und den kostenlosen Service sind wir sehr 
dankbar und freuen uns, wenn der Sprechtag intensiv 
genutzt wird. 
  
Gerade bei Abweichungen, Ausnahmen und Befreiungen 
von bestehenden Bauvorschriften kann hier das Vorhaben 
schon vor Einreichung des eigentlichen Bauantrages 
besprochen werden. 
  
Anmeldungen zum Sprechtag sind bis Montag, 11.07.2022 
bei Gudrun Fahrner, Rathaus, Marktplatz 6, Zimmer 14, 
Tel. 07836-5817, E-Mail: fahrner@stadt-schiltach.de, 
möglich. 
  
  
 

Peter- und Paul Markt Schiltach 
Am Mittwoch, 29. Juni 2022, fand in Schiltach der „Peter- 
und Paul-Markt“ statt, der der auf eine sehr lange Tradi-
tion im Gerber- und Flößerstädtle zurückblicken lässt. 
  
Lt. Stadtbuch war der „Peter- und Paul-Markt“ früher der 
bedeutendste Krämermarkt in Schiltach, sowohl was die 
Zahl der Kaufleute als auch der Besucher betraf. Grund 
war, dass dieser Tag damals noch ein katholischer Feiertag 
war, und alle umliegenden Gemeinden von Schiltach 
katholische Ortschaften waren und somit den größten Teil 
der Besucher stellten. 
  
In diesem Jahr waren bei gutem Wetter knapp 20 Marktbe-
schicker vertreten, wobei es von Socken über Wäsche, 
gebrannten Mandeln, Kaffee und Kuchen, Messer und 
Scheren, Sonnenhüte, Schirmmützen etc., Geldbörsen, 
Taschen in jeglicher Forma und Variante, auch endlich 
wieder einmal eine Marktwurst gab, deren Stand gerade 
zur Mittagszeit enorm gut besucht und für viel Freude 
sorgte. 
  
Mittlerweile auch schon traditionell mit dabei war Erika 
Gaiser mit ihren Helferinnen und Helfern mit ihrem Stand 
und vielfältigem Angebot zur Unterstützung der Bolivien-
hilfe! 
  
Schiltachs Marktmeister Klaus-U. Neeb war deshalb heuer 
mit der Bedeutung, was die Zahl der Marktbeschicker wie 
auch der Besucher betraf, mehr als zufrieden. Hervor 
gehoben wurde von ihm auch die sehr gute Zusammenar-
beit mit den Anbietern, gerade nachdem drei namhafte 
Markthändler abgesagt hatten, wurde im Verbund und 
dank der guten Kontakte für Ersatz gesorgt. 
  

Bilder der Flößerei weltweit –  
Holz. Wasser. Fahrt 

Impression aus der aktuellen Sonderausstellung im 
Museum am Markt, geöffnet täglich 11-17 Uhr 
  
Der Schiltacher Heinrich Eyth hielt diese Fahrt eines 
Floßes unter der Stadtbrücke fest. Gedruckt wurde die 
Karte vom späteren Bürgermeister Ludwig Wolpert 
(1911-1929 im Amt). 

 Stadt Schiltach
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Zuschüsse für denkmalpflegerische 
Maßnahmen beantragen Antragsabgabe für 

Bezuschussung 2023 ist der 31. Oktober 2022 
Die Stadt Schiltach stellt sich der wichtigen Aufgabe das 
vorhandene und von vielen geschätzte Stadtbild in seiner 
Einheitlichkeit und Maßstäblichkeit zu erhalten. 
  
Der Beschluss des Gemeinderats, die historisch bedeu-
tende Altstadt unter Denkmalschutz zu stellen, war daher 
schon früh ein wesentlicher Schritt das gesteckte Ziel zu 
erreichen. Bereits 1978 wurden örtliche Bauvorschriften 
für den denkmalgeschützten Altstadtbereich von Schil-
tach erlassen und auch immer wieder aktualisiert. Mit 
diesen Vorgaben soll das schöne und weithin bekannte 
Schiltacher Stadtbild unter besonderen Schutz gestellt 
werden. 
  
Alle nachteiligen Veränderungen oder Beeinträchtigungen 
der Altstadt müssen verhindert werden. Die Gefahr besteht 
ansonsten, dass das wertvolle Stadtbild durch unbedachte 
Einzelmaßnahmen bei Erneuerungen, Um- und Ausbauten 
der Gebäude gestört und dadurch im Lauf der Jahre 
zerstört wird. 
  
Es lässt sich allerdings nicht vermeiden, dass sich mit 
Erlass und Umsetzung dieser örtlichen Bauvorschriften 
für manche Eigentümer Einschränkungen und auch Mehr-
aufwendungen ergeben können.  
Deshalb gibt es für bestimmte Maßnahmen im Geltungs-
bereich dieser Satzung eine Förderung durch die Kommune, 
um die Kosten für die Eigentümer abzufedern. Gegebe-
nenfalls kann für die Restkosten auch noch eine steuer-
liche Abschreibungsmöglichkeit genutzt werden. 
Insbesondere Erhaltungs- und Instandsetzungsarbeiten an 
Fachwerkgebäuden, der Einbau von zweiflügligen Holz-
sprossenfenstern sowie die Reparatur oder das Anbringen 
von Holzklappläden sind zuschussfähige Maßnahmen. 
  
Der Zuschuss muss vom Gebäudeeigentümer schriftlich 
unter Beifügung von mindestens zwei Kostenvoran-
schlägen oder Angeboten beantragt werden. Die 
Maßnahmen müssen den Bestimmungen der örtlichen 
Bauvorschriften entsprechen und mit der Denkmalschutz-
behörde abgestimmt sein. 
 

Ihr Ansprechpartner für den Denkmalschutz ist bei der 
Stadtverwaltung Schiltach Frau Gudrun Fahrner, Markt-
platz 6, Zimmer 14, Tel. 58-17, E-Mail: fahrner@stadt-
schiltach.de. Sie hilft Ihnen gerne weiter und ist hier auch 
Kontaktperson zur Abstimmung mit der Unteren Denk-
malschutzbehörde. 
  

Anträge für Maßnahmen, die im Jahre 2023 bezuschusst 
werden sollen, sind bis spätestens 31. Oktober 2022bei der 
Stadtverwaltung Schiltacheinzureichen. 
  
Auf den Zuschuss besteht kein Rechtsanspruch. Er wird 
nach den finanziellen Möglichkeiten im Rahmen der im 
jeweiligen Haushaltsplan zur Verfügung stehenden Mittel 
bewilligt. 
  

 
Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum 

(ELR) Bekanntmachung des Ministeriums für 
Ernährung, Ländlichen Raum und 

Verbraucherschutz über die Ausschreibung 
des Jahresprogramms 2023 vom  

24. Juni 2022 
Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz schreibt hiermit das Jahresprogramm 
2023 zum Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum 
(ELR) aus. Grundlage ist die Verwaltungsvorschrift zum 
Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum - ELR - vom 9. 
Juli 2014, geändert durch Verwaltungsvorschrift des MLR 
vom 14. Januar 2021 (GABl. 2021, S. 101) mit EFRE-
Ergänzung vom 22. März 2022 (www.mlr.baden-wuerttem-
berg.de, Stichwort „ELR“).

1. Grundsätzliches
Das Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) ist 
Baden-Württembergs bedeu tendstes Strukturentwick-
lungsprogramm für den Ländlichen Raum. Mit seinen vier 
För derschwerpunkten Innenentwicklung/Wohnen, 
Arbeiten, Grundversorgung und Ge meinschaft-seinrich-
tungen bietet es den Kommunen ein attraktives Förderan-
gebot zur Bewältigung aktueller struktureller Herausfor-
derungen in den oben genannten Hand lungsfeldern.

2. Förderschwerpunkte 2023
Im Programmjahr 2023 liegt der Schwerpunkt der Förde-
rung insbesondere auf den Themen Innenentwicklung/
Wohnen und Grundversorgung sowie der damit 
verbunde nen Bürgerbeteiligung. Diese Projekte werden in 
der Regel höher priorisiert. 

Wohnraum und Ortskernentwicklung 
Im Fokus steht die Aktivierung innerörtlicher Potenziale 
durch
• Umnutzungen leerstehender Gebäude,
• Aufstockungen von Gebäuden,
• innerörtliche Nachverdichtungen
• sowie umfassende Modernisierungen.
 
Gefördert werden Projekte in den Ortskernen sowie den 
Siedlungsflächen aus den 60er-Jahren, sofern diese mit 
dem Ortskern zusammengewachsen sind. Ziel ist und 
bleibt es, für den Schwerpunkt „Innenentwicklung/
Wohnen“ rund die Hälfte der zur Verfügung stehenden 
Mittel einzusetzen. 

Förderfähig sind sowohl durch den Antragsteller oder 
Verwandte ersten und zweiten Grades eigengenutzte 
Wohnungen als auch Mietwohnungen zur Fremdnutzung 
(nicht in Neubauten). Bauvorhaben im Bestand, die in der 
Gebäudeeinheit ausschließlich 
  
Mietwohnungen oder neben eigengenutzten Wohnungen 
mehr als eine Mietwohnung enthalten, sind beihilferecht-
lich als „marktrelevant“ zu betrachten. Eine Förderung ist 
nur unter den Vorgaben der Verordnung (EU) Nr. 1407/2013 
nach Nr. 6.3.3 ELR mög lich. 
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Innerörtliche Entwicklungsperspektiven schaffen 
Um die innerörtliche Entwicklung in Gang zu bringen, 
muss häufig zuerst Platz für eine nachfolgende Neuord-
nung und Bebauung geschaffen werden. Das ELR unter-
stützt die Aktivierung innerörtlicher Flächen deshalb 
durch die Förderung von Zwischenerwerb, Abbruch und 
Neuordnung. Nicht nur Kommunen können für diese 
Maßnahmen eine Förderung erhalten, auch bei Unter-
nehmen oder Privatpersonen können beispiels weise 
Baureifmachungen mit 15 % bzw. 30 % gefördert werden. 
Für abgegrenzte innerörtliche Bereiche wird darüber 
hinaus auch die Förderung der unrentierlichen Ausgaben 
von Gemeinden bei Erwerb und Baureifmachung von 
Grundstücken angeboten. Gemeinden haben trotz der 
Förderung häufig eine hohe Fi nanzierungsbelastung, die 
nicht durch Verkaufserlöse abgedeckt werden kann. Um 
den Anreiz für die innerörtliche Flächenaktivierung zu 
erhöhen, ist der Fördersatz beim unrentierlichen Mehrauf-
wand abweichend von Nr. 6.1.1 ELR von 40 % auf bis zu 75 
% erhöht. 

Grundversorgung 
Die Versorgung mit Waren und Dienstleistungen ist und 
bleibt ein wesentlicher Stand ortfaktor für den Ländlichen 
Raum, den es zu stärken und auszubauen gilt. Mit dem 
ELR soll die Existenz kleiner Handels-, Gewerbe- und 
Dienstleistungsbetriebe zur Si cherung der Grundversor-
gung unterstützt werden. Vor allem Dorfläden, 
Dorfgaststät ten, Metzgereien und Bäckereien, aber auch 
der lokale Handwerker sind wichtige Bau steine der 
Grundversorgung. Zur Grundversorgung können auch 
Ärzte und weitere ge sundheitsbezogene Angebote zählen. 
Dabei ist für eine Förderung im Bereich Grundversorgung 
immer die Frage zu stellen, welche Angebote es am Ort 
gibt. Unterstützt werden hier nicht konkurrierende 
Be triebe, sondern Investitionen, die zum Erhalt des 
einzigen Angebots am Ort beitragen. Die den Aufnahme-
antrag stellende Gemeinde bzw. Stadt muss den Bedarf für 
die Be reitstellung des betreffenden Gutes oder der betref-
fenden Dienstleistung der Grund versorgung unter Berück-
sichtigung ggf. bereits bestehender Einrichtungen im Ort 
dar stellen und formlos bestätigen (Formular ELR-5). 
  
Aufgrund der Bedeutung der Grundversorgung für den 
Ländlichen Raum ist die räum liche Abgrenzung nach Nr. 
4.1 ELR bzgl. des Förderschwerpunkts Grundversorgung 
analog dem Förderschwerpunkt Arbeiten erweitert. 
Weitere Informationen zum Förderschwerpunkt Grund-
versorgung sind unter der Inter netadressehttps://rp.
baden-wuerttemberg.de/themen/land/elr verfügbar. 
Projekte, die nicht der Grundversorgung dienen, können 
im Förderschwerpunkt Arbei ten beantragt werden. 

Bürgerbeteiligung stärken 
Innenentwicklung ist Überzeugungsarbeit. Sie braucht 
organisatorische Strukturen, Dialog und Mut, um Verände-
rungsprozesse einzuleiten und durchzuziehen. Deshalb 
unterstützt das ELR seit Jahren die Durchführung von 
Beteiligungs- und Mitwirkungs prozessen. Dabei hat sich 
gezeigt, dass der Einsatz eines örtlichen Koordinators als 
Bindeglied zwischen Bürgerschaft, Planenden und Verwal-
tung zur Steigerung der Ak zeptanz solcher Veränderungs-
prozesse beitragen kann. Der Einsatz eines solchen 
Ko ordinators kann nach Nr. 5.2 ELR gefördert werden. 
Sicherung und Schaffung zukunftsfähiger Arbeitsplätze 
Zur Stärkung der dezentralen Wirtschafts- und Siedlungs-
struktur sollen kleine und mitt lere Betriebe unterstützt 
werden. Dazu gehören auch neue Organisationsformen wie 
Co-Working oder Kooperationen in Mehrfunktionshäu-
sern. 
Für die innerörtliche Weiterentwicklung werden im Förder-
schwerpunkt Arbeiten vor al lem die Entflechtung störender 
Gemengelagen in den Ortskernen gefördert. Dazu zählt 

beispielsweise die Verlagerung eines emissionsstarken 
Betriebs in ein nahegelegenes Gewerbegebiet. Die frei 
werdende innerörtliche Fläche kann anschließend einer 
nach barschaftsverträglichen Nachnutzung zugeführt 
werden. 
Neubauprojekte im Förderschwerpunkt Arbeiten sind nur 
förderfähig, wenn sie durch überwiegenden Einsatz 
ressourcenschonender, CO2 bindender Baustoffe wie z.B. 
Holz in der neuen Tragwerkskonstruktion errichtet 
werden. 

Stärkung der Gemeinschaft 
Gemeinschaftseinrichtungen wie Mehrzweckhallen oder 
Dorfgemeinschaftshäuser werden gefördert, wenn sie auch 
der Innen- und Ortskernentwicklung dienen. Die 
För derung konzentriert sich auf die Modernisierung und 
Anpassung von Bestandsgebäu den. 
  
Für Neubauprojekte im Förderschwerpunkt Gemein-
schaftseinrichtungen werden maxi mal 500.000 € Zuschuss 
gewährt. Soweit die Bauweise durch überwiegenden 
Einsatz ressourcenschonender, CO2 bindender Baustoffe 
wie z.B. Holz in der neuen Trag werkskonstruktion erfolgt, 
wird die Förderobergrenze auf 750.000 € angehoben. 
Die Förderung von Rathäusern und Kindergärten ist nur 
bei Nutzung von Bestandsge bäuden oder im Rahmen der 
Schaffung von Barrierefreiheit möglich. 

Klimaschutz durch Förderzuschlag bei CO2-Speicherung 
Bauen mit nachwachsenden Rohstoffen wird vor dem 
Hintergrund der klimatischen Veränderungen immer wich-
tiger und daher weiterhin im ELR verstärkt gefördert. Bei 
überwiegendem Einsatz ressourcenschonender, CO2 
bindender Baustoffe wie z.B. Holz als neue wesentliche 
Tragwerkskonstruktion wird der Fördersatz um 5 
%-Punkte erhöht. 
Der Einsatz von CO2 bindenden Baustoffen ist durch eine 
zusätzliche Erklärung (For mular ELR-9) mit der Antrag-
stellung zu bestätigen. Der Nachweis erfolgt mit dem 
Schlussverwendungsnachweis, dem die „Statistik der 
Baufertigstellungen“ (siehe auch https://www.statistik-
bw.de/baut/servlet/LaenderServlet) mit Bestätigungsver-
merk durch die Gemeinde beizufügen ist. 
Tabelle zur erhöhten Förderung bei CO2 bindenden 
Baustoffen: 

Förderart Fördersatz  max. Förderbeträge 
Nr. 6.1 45 bzw. 55 % max. 750.000 €  
Nr. 6.2 35 %   Umnutzung: max. 55.000 € 

pro Wohneinheit (WE) 
Modernisierung und Baulü-
ckenschluss: max. 25.000 € 
pro WE 

    allg.: max. 125.000 €  
Nr. 6.3.1.1 35 %   max. 200.000 € unter Beach-

tung von De-minimis
     bei Kleinstunternehmen der 

Grundversorgung und bei 
Einrichtungen für lokale 
Basisdienstleistungen  

Nr. 6.3.1.2,  max. 15
und 6.3.1.3 bzw. 20 %  max. 250.000 €  
Nr. 6.3.3 max. 15 
  bzw. 20 %  max. 200.000 €  
  
Modellprojekte 
Nach Nr. 5.3 ELR sind Modellprojekte im ELR förderfähig. 
Hierbei kann es sich um in novative Projekte zur Struktur-
verbesserung aus allen vier Förderschwerpunkten han deln. 
Grundsätzlich wird geraten, bei der Beantragung von 
Modellprojekten frühzeitig Kontakt zum entsprechenden 
Regierungspräsidium aufzunehmen. 
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3. Verfahren 
Voraussetzung für die Aufnahme in das Jahresprogramm 
2023 ist ein kommunaler Aufnahmeantrag mit aktuellen 
Darlegungen zur strukturellen Ausgangslage und zu den 
Entwicklungszielen. Der Zusammenhang zu den geplanten 
Einzelprojekten ist darzustellen. 

Ein Aufnahmeantrag kann auf der Ebene von Teilorten, 
von Gemeinden oder von in terkommunalen Zusammen-
schlüssen gestellt werden und enthält alle in seinen Be reich 
fallenden Einzelprojekte. Diese sind im Formular ELR-1/3 
entsprechend der Prio rität aufzulisten. 

Die einzelnen Projektbeschreibungen sind Bestandteile 
des gemeindlichen Aufnahme antrags. Die Projektbeschrei-
bung für wohnraumbezogene Projekte (Formular ELR-4) 
beschreibt das Projekt aus gemeindlicher Sicht. Bei der 
Formulierung der Projektbe schreibung zu Investitionen 
von Unternehmen (Formular ELR-5) stimmen die 
Gemein den insbesondere die Angaben zur Unternehmens-
größe, zur Anzahl der Mitarbeiter sowie zum vorgesehenen 
Durchführungszeitraum mit dem Unternehmen ab und 
las sen diese Angaben durch Mitzeichnung des Unterneh-
mens bestätigen. 

Stellt eine Gemeinde mehrere Aufnahmeanträge, so 
müssen auch diese in eine Rang folge gebracht werden. 
Es wird darauf hingewiesen, dass die erforderlichen Unter-
lagen zur Antragstellung vollständig vorliegen müssen, 
damit die Anträge bearbeitet werden können (siehe 
For mular ELR-1/1). 

Auf den Stufen des Auswahlverfahrens (Gemeinde-, Land-
kreis-, Regierungsbezirks- und Landesebene) werden die 
kommunalen Aufnahmeanträge in eine Rangfolge 
ge bracht. Insbesondere auf Landkreisebene ist die struk-
turelle Ausgangslage mit Bezug auf die Bedürftigkeit der 
Gemeinde (z. B. Bevölkerungsentwicklung, Steuerkraft-
summe, Einwohner pro ha Siedlungsfläche) und die struk-
turelle Bedeutung der bean tragten Projekte bei der Prio-
risierung der Aufnahmeanträge zu würdigen. 
  
Die für die Antragstellung notwendigen aktuellen Formu-
lare sind unter der Internet adressehttps://rp.baden-
wuerttemberg.de/themen/land/elr abzurufen. 
Die Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm sind 
durch die antragstellenden Städte und Gemeinden 

bis zum 30. September 2022 

einzureichen. 

Die Antragsunterlagen sind digital über die Cloud der 
Landesoberbehörde IT Baden-Württemberg (BITBW) zu 
übermitteln. Dieses Verfahren ersetzt die Übermittlung der 
Papierakte sowie alle im Verfahren vorgesehenen Mehrfer-
tigungen. Näheres ist im fol genden Merkblatt geregelt: 

„Merkblatt für die Gemeinden zur digitalen Übermittlung 
von Antragsunterlagen im ELR“. Das Merkblatt ist 
unterhttps://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/land/elr 
abruf bar. 

Die digitale Zugangsberechtigung ist von den Gemeinden 
bis zum 31. August 2022 

per E-Mail beim zuständigen Regierungspräsidium zu 
beantragen. 

Die Rechtsaufsichtsbehörde legt eine kommunalwirt-
schaftliche Stellungnahme zu den kommunalen Projekten 
bis zum 28. Oktober 2022 der zuständigen Bearbeitungs-
stelle im Regierungspräsidium vor. 

Stadterneuerung ist für die Stadt Schiltach 
eine Daueraufgabe --- Land bewilligt weitere 

Finanzhilfe 
Mit der Modellsanierung 1973 und der Aufnahme des 
ersten Gebietes „Altstadt I und II“ in das Landessanie-
rungsprogramm 1974 erhielt die Stadt Schiltach erste 
Fördermittel zur Stadterneuerung. 
Es folgten bis heute die Aufnahmen weiterer Gebiete im 
Landessanierungsprogramm, die alle neben öffentlichen 
Maßnahmen auch die Unterstützung privater Eigentümer 
vorsahen. So konnten viele Gebäude im Altstadtbereich 
erneuert und den heutigen Bedürfnissen angepasst und 
somit die für die Stadt Schiltach enorm wichtige Innen-
entwicklung gefördert werden. 
Mit den Sanierungsgebieten Altstadt I/II, Altstadt III, 
Altstadt IV, Schramberger Straße-Altstadt sowie den 
Gebieten Welschdorf und Aue haben wir bereits sechs 
Maßnahmen durchführen, abschließen und abrechnen 
können. 
  
Mit dem seit einigen Jahren neuen Sanierungsgebiet „DSP 
Schiltach Innenstadt“ sind durch Stadt und Land weitere 
Grundlagen geschaffen worden, um städtebaulich wich-
tige private Gebäude instand zu setzen und zukunftsfähig 
zu machen. Ziel der Städtebauförderung ist ohnehin 
grundsätzlich die Beseitigung städtebaulicher Missstände 
und Entwicklungsdefizite und damit die Aufwertung und 
Verbesserung innerörtlicher Gebiete wie hier in Schiltach 
Teile des denkmalgeschützte Altstadtbereiches 
  
Aber auch wichtige öffentliche Bereiche, wie nun der 
Umbau und die Sanierung der ehemaligen Grundschule in 
der Bachstraße mit Kindergarten, Vereins- und öffentli-
chen Räumen werten den Innenstadtbereich enorm auf. 
  
Deshalb herrschte im Schiltacher Rathaus dieser Tage 
auch große Freude, dass der im Jahr 2021 gestellte Aufsto-
ckungsantrag nun mit zusätzlichen 700.000 Euro Finanz-
hilfe durch Ministerin Nicole Razavi MdL, Ministerium für 
Landesentwicklung und Wohnen in Baden-Württemberg, 
bewilligt worden ist. 
  
Bürgermeister Thomas Haas zeigte sich sehr erfreut und 
dankt dem Ministerium wie auch dem Regierungspräsi-
dium Freiburg für diese zusätzliche Unterstützung, die in 
Schiltach gut angelegt sein wird, weil privat wie auch 
öffentlich dadurch weitere Investitionen ausgelöst werden. 
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deer e-Carsharing in Schiltach – elektrisch 
mobil mit dem grünen Hirsch  

deer e-Carsharing in Schiltach – elektrisch mobil mit dem 
grünen Hirsch  
  
Seit dem 09. Juni 2022 können registrierte BürgerInnen 
auch in Schiltach die mobile Freiheit des deer e-Carsha-
rings genießen. Mit dem E-Fahrzeug (Renault ZOE) an der 
Ladestation Am Hirschen 2/1, können die KundInnen das 
Fahrzeug bequem per App für einen gewünschten Zeit-
raum reservieren. Jede Fahrt im Stunden-, Tages- oder 
Wochenend-Tarif kann innerhalb des deer Mobilitätnetzes 
an jeder beliebigen Station beginnen und enden. Dank 
dieses Konzepts sind auch Einwegfahrten ohne Probleme 
möglich, das eigene Auto kann zuhause bleiben und die 

Umwelt wird auch noch geschont. Die sichere Reichweite 
für die nachkommenden KundInnen ist dabei stets gewähr-
leistet, ebenso wie ein sicherer Parkplatz an der Ladesäule 
ohne Zusatzkosten. 
Wir freuen uns, dass wir mit der Ladestation und dem 
e-Carsharing der deer ein nachhaltiges Mobilitätsangebot 
in Schiltach geschaffen haben, was die Lebens- und 
Aufenthaltsqualität in der Gemeinde weiter steigert. 
Der CO2-Ausstoß wird reduziert und ein wichtiger Beitrag 
zum Klimaschutz geleistet. Außerdem wird die Ladesäule 
vom deer Schwesterunternehmen schwarzwald energy mit 
Ökostrom aus 100% Wasserkraft beliefert. 

Tarife: 
Stundentarif  7,90 € 
Tagestarif   49,90 € 
Wochenendtarif  89,90 € 
    (Freitag 17.00 Uhr bis Sonntag 

21:00 Uhr) 

Die „deer Preisautomatik“ sorgt dafür, dass die KundInnen 
nur den Tagestarif bezahlen, wenn die Kosten des Stun-
dentarifs den Tagestarif übersteigen. 

Registrierung: 
Die kostenlose Registrierung erfolgt über die „deer ecar-
sharing“ App oder über das Buchungsportal www.deer-
carsharing.de/registrieren. Nach Verifizierung des Führer-
scheins wird die Nutzung freigeschaltet. Die Bedienung 
der Fahrzeuge läuft anschließend über die App. Service: 
Mit einem umfassenden Service steht das Team der deer 
den KundInnen bei jeder Frage telefonisch (07051 1300-
120) sowie per Mail (carsharing@deer-mobility.de) zur 
Verfügung und begleitet sie partnerschaftlich. 

Seit Kurzem werten mehrere Großstädte das deer Mobili-
tätsnetz auf, die in Zusammenarbeit mit der PBW 
Parkraumgesellschaft Baden-Württemberg realisiert 
wurden. So gibt es momentan drei Stationen in Stuttgart, 
zwei in Karlsruhe und eine in Heidelberg - in Kürze folgt 
noch eine Station in Mannheim. 

Seit dem 01. September 2020 verfügt das deer Mobilitäts-
netz auch über eine Station am Flughafen Stuttgart und 
KundInnen können mit dem „deer Reiseshuttle“ ihre Fahrt 
vom oder zum Flughafen bestreiten. In Parkhaus P14 auf 
Ebene 3 stehen den KundInnen vier Parkplätze zur Verfü-
gung, über die sie direkt ins Terminal gelangen. Für die 
Fahrt zum oder vom Flughafen werden den KundInnen 
zusätzlich 20,00 € auf den gebuchten Stunden- oder Tage-
starif innerhalb von 24 Stunden berechnet. So kann für die 
einmalige Zahlung der „Flughafengebühr“ eine Buchung 
innerhalb eines Tages am Flughafen gestartet und wieder 
beendet werden. Weitere Infos unter www.deercarsharing.
de/deer-reiseshuttle. Außerdem gibt es seit Mai 2021 am 
Flughafen Karlsruhe/Baden-Baden ein zweites deer-
Reiseshuttle. deer GmbH Aufgrund der Verkehrs- und 
Klimawende benötigen wir Mobilitätskonzepte für die 
Zukunft. Mehr Mobilität mit weniger Fahrzeugen ist die 
Herausforderung, damit die KundInnen von A nach B 
kommen, ökologisch und ökonomisch optimiert. Eine 
Lösung ist das „Teilen“ des Fahrzeugs, damit das Grund-
bedürfnis „Mobilität“ auch im ländlichen Raum flexibel 
und vollends gedeckt wird. Aus diesem Grund hat die 
Energie Calw GmbH (ENCW) im Jahr 2019 mit der deer 
GmbH als hundertprozentige Tochterfirma ein dyna-
misches und innovatives Mobilitätsunternehmen mit Sitz 
in Calw neu gegründet. Die deer widmet sich der Konzep-
tion und Einführung ganzheitlicher, nachhaltiger und 
digitaler Mobilitätskonzepte. So betreibt die deer ein 
eigenes e-Carsharing im ländlichen Raum als Ergänzung 
zum ÖPNV und konzipiert Lösungen im Bereich „Betrieb-
liches Mobilitätsmanagement“. Unterstützung bei den 
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Themen Ladeinfrastruktur inkl. Betrieb, Backend und 
Abrechnung mit Unterstützung von agilen IT-Systemen 
sowie bei Vertrieb, Förderprogrammen und Forschung 
runden das Leistungsangebot ab. 

Ansprechpartner: Andree Stimmer Leiter Marketing und 
Öffentlichkeitsarbeit 07051/1300-304 a.stimmer@encw.de 

Wir freuen uns, wenn das nachhaltige Mobilitätsangebot 
von den BürgerInnen intensiv genutzt wird.d 

Besuchen Sie den Schiltacher Wochenmarkt, 
  
der jeden Donnerstag ab 08:00 Uhr in der 
  
Gerbergasse abgehalten wird. 

 

Ihr Ansprechpartner bei der Stadtverwaltung
Sprechzeiten: Montag bis Freitag 9 bis 12 Uhr
 Dienstag 14 bis 17.30 Uhr
 Montag, Mittwoch und Donnerstag
 14 bis 16 Uhr
Sprechstunden von Bürgermeister 
Thomas Haas (haas@stadt-schiltach.de) Tel. 58-10
 Dienstag 16 bis 17.30 Uhr
 jeweils nach Termin-
 vereinbarung unter Tel. 58-11
Sprechstunden von Ortsvorsteher Thomas Kipp
 Dienstag 17 bis 18 Uhr Tel. 58-24

Auskunft/Zentrale      Tel. 07836/58-0
Telefax  Hauptamt, Bauamt, Tourist-Info  58-59
Telefax   Finanzverwaltung    58-58
E-Mail   info@stadt-schiltach.de
Marktplatz 6, Bürger-Info (Erdgeschoss)
Julia Bartsch, Carmen Fix, Carmen Schönweger, Isabel Väth
(meldeamt@stadt-schiltach.de) 58-0, 58-18 
Meldewesen, Pass- und Ausweisangelegenheiten, Gewerbe- u. Gaststät-
tenangelegenheiten, Statistik und Wahlen, Offene Seniorenarbeit, öf-
fentlicher Personennahverkehr, Telefonzentrale
Marktplatz 6, Tourist-Info (Erdgeschoss)
Christian Jäckels, Michaela Kohler
(touristinfo@stadt-schiltach.de) Tourist-Info  58-35, 58-50
Simone Albrecht (vhs@stadt-schiltach.de), Volkshochschule 58-51
Marktplatz 6, Zimmer 12
Beate Becht (becht@stadt-schiltach.de) 58-11
Vorzimmer Bürgermeister, Standesamt, Nachrichtenblatt
Marktplatz 6, Zimmer 13
Michael Grumbach (grumbach@stadt-schiltach.de) 58-13
Ratschreiber, Gutachterausschuss, Feuerwehrwesen, Vereinsangele-
genheiten, Grundstücksangelegenheiten, Ortspolizeibehörde
Marktplatz 6, Zimmer 14
Gudrun Fahrner (fahrner@stadt-schiltach.de) 58-17
Bauwesen, Friedhofswesen, Denkmalpflege, 
Sanierungsangelegenheiten,
Marktplatz 6, Zimmer 15
Michael Jehle (jehle@stadt-schiltach.de), Stadtbauamt 58-30
Bernd Zimmermann (zimmermann@stadt-schiltach.de) 58-34
Stadtbauamt
Marktplatz 6, Zimmer 17
Lisa Willmann (willmann@stadt-schiltach.de) 58-15 
Immobilienmanagement

    Marktplatz 6, Zimmer 21 und 22
Roland Grießhaber (griesshaber@stadt-schiltach.de) 58-31
Daniela Weber (weber@stadt-schiltach.de) 58-32
Hoch- und Tiefbau, Kanalisation, Wasserversorgung, Straßenbe-
leuchtung, Gebäudeunterhaltung, Unterhaltung öffentlicher Anla-
gen und der städt. Grundstücke, Friedhofsunterhaltung, Straßenun-
terhaltung, Straßenausstattung (Verkehrszeichen und Schutzein-
richtungen), Straßenreinigung, Winterdienst, Unterhaltung der Was-
serläufe, Einrichtung und Unterhaltung von Spielplätzen
Marktplatz 6, Zimmer 20 (Dachgeschoss)
Kim-Loana Ebinger (lev@stadt-schiltach.de) 58-63
Geschäftsstelle des Landschaftsentwicklungsverbandes (LEV)
Hauptstr. 5, Zimmer 2  
Corinna Bühler (buehler@stadt-schiltach.de) 
Claudia Buchholz (buchholz@stadt-schiltach.de) 58-28 
Integrationsmanagement
Hauptstraße 5, Zimmer 11
Karl Haberer (haberer@stadt-schiltach.de)
Sozialversicherung, Sozialwesen,  58-25
Land- und Forstwirtschaft, Fischereischein
Claudia Hamm (hamm@stadt-schiltach.de)  58-26
Personalwesen
Hauptstr. 5, Zimmer 12
Iris Erciu, Kerstin Broghammer
Botendienst 58-19
Hauptstraße 5, Zimmer 14/15
Herbert Seckinger, Zimmer 14 (seckinger@stadt-schiltach.de) 58-20
Mathias Trautwein, Zi. 15 (trautwein@stadt-schiltach.de) 58-21
Finanzverwaltung, Steuern und andere Abgaben
Ursula Haist (haist@stadt-schiltach.de), Stadtkasse 58-22
Jugendbüro (im Jugendtreff, Schramberger Straße 11)
Gabi Herrmann-Biegert, Mathias John u. Ulrike Stein  
(jugendbuero@stadt-schiltach.de) 58-37
Hauptstraße 3 (Alte Post)
Dr. Andreas Morgenstern (morgenstern@stadt-schiltach.de)
Archiv und Museen 58-75
Bauhof, Schramberger Str. 57/1
Eugen König (bauhof@stadt-schiltach.de) 58-40
Mobiltelefon 0171 / 73 50 707
Martin Herrmann, Wassermeister 957766
(wassermeister@stadt-schiltach.de) Mobiltelefon 0160/97826575
Hausmeister-Team J. Behrend/M. Brüstle   0151/58702923, 0170/2037858
Müllabfuhr
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft  07 41/2 44-0
Landkreis Rottweil
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Abfalltermine Schiltach

 
Müllabfuhr: 
Die nächste Müllabfuhr bei 14tägiger und 
vierwöchiger Abholung ist am Montag, 
11. Juli 2022, bei achtwöchiger Abfuhr ist 
sie erst am Montag, 22. August 2022. 
  
Die blaue Altpapiertonne wird am Freitag, 
15. Juli 2022 geleert. 
  
Die Biotonne wird am Freitag, 08. Juli 2022 geleert. 
  
Der „gelbe Sack“, (Inhalt: Verpackungsmaterialien mit 
„grünem Punkt“), wird am Freitag, 08. Juli 2022 abge-
holt. 
  
Grüngutentsorgung durch den Landkreis Rottweil: 
Bis November kann jeden Samstag zwischen 13.00 und 
16.00 Uhr Gartenabfall beim Lagerplatz „Brühl“ 
(gegenüber dem Kytta-Heilpflanzengarten) angeliefert 
werden.

Diese Woche aktuell im Jugendtreff 
  
Dienstag, 12.7.2022 
16.30 bis 18 Uhr offener Kindertreff für alle Grundschul-
kinder mit offener Kinderwerkstatt. Bei gutem Wetter 
spielen wir Wasserspiele am Schiltach-Ufer. Bitte Wechsel-
kleidung und Handtuch mitbringen. Bei schlechtem Wetter 
gibt es ein Ersatzprogramm. 
  
Mittwoch, 13.7.2022 
16 bis 18.30 UhrTreff ab 4 für Kinder und Jugendliche ab 
Klasse 4 (also auch 5., 6., 7.Klassen der weiterführenden 
Schulen). Es findet ein Airhockey-Turnier statt. 
 

  2022

  
Plätze sind ausgelost 
Der Anmeldeschluss beim Sommerferienprogramm ist 
vorbei und die Teilnehmerplätze sind ausgelost. Die ange-
meldeten Kinder bekommen in Kürze Post vom Kinder-

und Jugendbüro, in der sie informiert werden, bei welchen 
Veranstaltungen sie jeweils einen Platz erhalten haben. 
  
Freie Plätze werden weiterhin auf www.schiltach.de + 
Link zum SFP angezeigt. 
  
Beim Kasperletheater ist das Teilnahmealter auf 10 Jahre 
angehoben worden. 
  
 

Tourist Info

Marktplatz 6, Tel. 07836 / 5850 
touristinfo@stadt-schiltach.de 
  
Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag: 09 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr 
Samstag:  10 – 12 Uhr 
  
Wir sind Reservix-Vorverkaufsstelle! 
  
Öffnungszeiten Museen: 
Museum am Markt  
Täglich 11 bis 17 Uhr 
Eintritt frei 
  
Schüttesägemuseum 
Täglich 11 bis 17 Uhr 
Eintritt frei 
  
Apothekenmuseum 
Dienstag bis Sonntag 10:30 bis 12:00 Uhr und 14:30 bis 
16:30 Uhr 
Eintritt 3 Euro 
  
Hansgrohe Aquademie 
Markenwelten, Museum und Café 
Montag bis Freitag von 7.30 bis 19 Uhr und samstags, sonn-
tags sowie an den Feiertagen von 10 bis 16 Uhr. Eintritt 
frei! 
  
Donnerstag, 30. Juni bis Samstag, 09. September 
Schützenverein Schiltach e.V. 
Jedermannschießen 
Schützenhaus, Vor Heubach 
  
Freitag, 08. Juli, 15:00 Uhr 
Touristinfo Schiltach 
Offene Stadtführung für Jedermann 
Start: Schüttesägemuseum, Hauptstraße 1 
  
Freitag, 08. Juli, 19:00 Uhr 
Künstlergruppe Forelle Blau 
Vernissage „Kunst taucht auf“ 
Schramberger Straße 
  
Sonntag, 10. Juli, 12:00 Uhr 
Trachtenkapelle Lehengericht 
Gartenkonzert 
Schwenkenhof 
  

Das Zimmertheater kommt nach Schiltach 
Am 23. Juli um 20:00 Uhr gastiert das Zimmertheater 
Rottweil in Schiltach. Die Truppe um Intendant Peter 
Staatsmann hat in diesem Jahr das Musical „Kiss me 
Kate“ im Gepäck. 
 
Es ist ein fixer Termin im Schiltacher Veranstaltungska-
lender. Ende Juli gastiert das Zimmertheater Rottweil zu 
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einem sommerlichen Gastspiel in Schiltach. Nach zwei 
Jahren im Stadtgarten, Corona bedingt durch die Vorgaben 
zur Bestuhlung, ist das Theater in diesem Jahr wieder in 
der gewohnten Marktplatz Kulisse zu erleben. 
Die musikalische Komödie des Autorenduos Samuel und 
Bella Spewack handelt von Freddy Graham der eine kurz 
vor dem finanziellen Ruin stehende Theatertruppe in der 
Provinz leitet. Die Inszenierung von Shakespeares 
Geschlechterkampf-Komödie „Der Widerspenstigen 
Zähmung“ als Musical soll den ersehnten Erfolg bringen. 
Besetzt ist als „widerspenstige“ Katharina ausgerechnet 
Ex-Frau Lilli Vanessi, der ehemalige Star der Truppe. 
Damit sind Komplikationen vorprogrammiert, denn auf 
und hinter der Bühne werden sich Rolle und Privates 
vermischen. Es kommt zu diversen amourösen Missver-
ständnissen und schmerzhaften Schwierigkeiten. Wer liebt 
wen, wer lässt sich mit wem ein, wer unterwirft, demütigt, 
zähmt? Das Begehren geht quer durch alle Geschlechter 
und als auch noch zwei wirkliche Gangster auftauchen, 
wirbeln Spiel und Wirklichkeit vollends durcheinander. 
Frei nach dem Motto „Schlag nach bei Shakespeare“ 
entsteht ein Stück über das Theater mit changierenden 
Identitäten, dass mit frechen Texten, rasanter Musik, virtu-
osen Tanznummern und dank Cole Porters eingängigen 
Songs seit der New Yorker Uraufführung 1948 das 
Publikum begeistert. Peter Staatsmann inszeniert mit 
„Kiss me Kate“ im Bockshof die Backstage-Komödie zur 
aktuellen Geschlechterauseinandersetzung! 
 
Das Zimmertheater Rottweil spielt am 23. Juli um 20:00 
Uhr auf dem Schiltacher Marktplatz. Karten im Vorver-
kauf gibt es für 18,00 Euro (ermäßigt 9,00 Euro) bei der 
Touristinfo Schiltach und bei allen Reservix Vorverkaufs-
stellen. 

 

Altersjubilare von Schiltach

Wir gratulieren dem Jubilar 
  
08.07.22 Sigfried Herbert Mayer, 85 Jahre 
 
Herzlichen Glückwunsch! 
  
  
  
  
 

Vereinsmitteilungen

Walk & Talk - Dem Fairen Kaffee auf der Spur 
Schon die alten Griechen haben es so gemacht: Bildung 
und Bewegung an der frischen Luft. 
  
Am Freitag, 22. Juli erfahren Sie von 13.00 bis 15.30 Uhr 
bei einer Tour durch Schiltach Wissenswertes und Kurioses 
rund um unser Lebenselixier „Kaffee“: Wie wird er ange-
baut, wieviel „Frau“ steckt darin, inwiefern spielen Klima-
wandel, Börsenkurse, Siegel, Gerechtigkeitsfragen und 
sogar unser Sparschwein eine Rolle? Diesen Fragen gehen 
wir an sechs Stationen nach. Eine Tasse Kaffee rundet die 
Tour ab. 
  
Die Tour ist kostenfrei und startet an der Stadtverwaltung 
Schiltach, Marktplatz 6. Die Teilnehmerzahl ist auf 25 
begrenzt. Eine Anmeldung ist erforderlich: https://www.
schiltach.de/de/Unser-Staedtle/VHS-Schiltach-Schen-
kenzell/Anmeldung-VHS-Schiltach oder tel. 07836 58-51 
  
Veranstalter sind der Verein Initiative Eine Welt e.V., Cafe 
Bachbeck und die Fair-Trade-Stadt Schiltach 
  
   

Obst- und Gartenbauverein
Schiltach und Umgebung

Sommerschnitt am Obstgehölz 
Zu einem Schneidelehrgang „Sommerschnitt am Obstge-
hölz“ mit Hans-Peter Walter, lädt der Obst- und Garten-
bauverein Schiltach am 23. Juli um 14 Uhr auf die Streu-
obstwiese auf dem Gründlebühl ein. 
Wie und warum unterscheiden sich Winter und 
Som merschnitt? Was sind die Vor und Nachteile des 
Sommerschnittes? 
Gezeigt und erklärt werden die unterschiedlichen 
Maßnahmen an Jung und Ertragsbäumen, wie die 
Beseitigung von Überbauungen und das Auslichten bei 
Kronenverdichtungen, der Sommerriss und das Formieren 
von Trieben. 
Durch fachgerecht durchgeführte Schnittmaßnahmen 
lassen sich sowohl Wuchsleistung, Zustand der Krone, 
Fruchtbarkeit und Qualität der Früchte positiv beein-
flussen. 
Der Kurs ist für alle Teilnehmer kostenlos. 
 

Rad- und Kraftfahrverein
Lehengericht

Vereinsausflug Landesgartenschau 
Der RKV lädt am Samstag, dem 6.8.2022 zum Vereinsaus-
flug in die Landesgartenschau nach Neuenburg am Rhein 
ein. Start ist um 9 Uhr mit dem Bus an der Gemeindehalle. 
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Die Abendeinkehr findet in der „Straußi“ in Buchholz 
statt. Ankunftszeit wieder in Vorderlehengericht ca. 21 
Uhr. 
  
Anmeldung bitte bis zum 1.8.2022 unter 07836-7602 oder 
rkv.lehengericht@schiltach.de, da die Plätze im Bus 
begrenzt sind. 
 

www.skiclub-schiltach.de 
  
MTB-Ausfahrt 
Freitag, 08.07.2022 
Die MTB vom Skiclub treffen sich um 18:00 Uhr auf dem 
Parkdeck bei der Schüttesäge und wollen auf MTB-Tour 
gehen. Im Anschluss ist Einkehr in der Pizzeria „Zum 
Kreuz“ vorgesehen. 
  
MTB-Ausfahrt 
Mittwoch, 13.07.2022 
Die Mittwochsbiker treffen sich um 13:30 Uhr auf dem 
Parkdeck bei der Schüttesäge zu einer MTB-Ausfahrt. 
    
 

Spielvereinigung 1926 Schiltach
www.spvgg-schiltach.de

Mitgliederversammlung erfolgreich abgehalten - 
Florian Stehle verabschiedet 

Am letzten Freitag wurde im Sportheim „Vor Kuhbach“ 
die Mitgliederversammlung der SpVgg Schiltach abge-
halten. Der Vorsitzende für Kommunikation Robert Hein-
sius begrüßte zu Beginn die anwesenden (Ehren-)
Mitglieder und Bürgermeister Thomas Haas, sowie alle 
Spielerinnen und Spieler, sowie deren Trainer. Anschlie-
ßend übersendete er Grüße von Marita Wieland-Kohler, 
Leiterin der Gymnastikgruppe, die krankheitsbedingt 
nicht teilnehmen konnte. Heinsius ging nach dem Totenge-
denken auf die immer noch ungewisse Pandemielage ein 
und den Ungewissheiten, die die neue Saison mit sich 
bringen kann. Im Rückblick auf die abgelaufene Saison 
sprach Heinsius die Beschaffung eines VW-Jugendbussle 
an, der nun im Juli endlich ausgeliefert werden soll. 
Desweiteren berichtete er vom Stand der Planungen für 
den Austausch der Flutlichtanlagen auf LED. Neben den 
Förderungen der Stadt Schiltach und des Badischen Sport-
bundes könnte man auch von „Z-U-G“ (Zukunft Umwelt 
Gemeinschaft) eine Förderung erhalten. Die Bestätigung 
steht allerdings noch aus. Man ist aber zuversichtlich, auch 
hier die Zuschläge zu bekommen. Die Planungen für die 
Sanierung und Erneuerung des Kunstrasenspielfeldes 
ruhen derzeit aufgrund der Diskussionen um das Thema 
Mikroplastik. Hier scheinen aktuell mögliche Alternativen 
ein Mix aus zerschredderten Olivenkernen in Kombination 
mit Kork zu sein. Heinsius dankte an dieser Stelle Herrn 
Haas und der Stadt Schiltach für die zugesagte sehr groß-
zügige Kostenübernahme. Man geht hier von einer Summe 
von ca. 200.000 € aus. Das Multifunktionsspielfeld wird 
gut angenommen, was sehr erfreulich sei. Dennoch mahnte 
der Vorsitzende für Kommunikation an, den Platz und das 
Gelände drum herum sauber zu halten. Es stünden ausrei-
chend Müllbehälter in der Nähe, so dass dies nicht nach-
vollziehbar sei. Zum Schluss ging Heinsius auf die Platz-
wartsuche ein. Hier steht man derzeit mit zwei möglichen 
Nachfolgern für Michael Heil in Kontakt. Abschließend 
berichtete Heinsius davon, dass der Verein ab dem Jahr 
2023, also zur Rückrunde, den kompletten gastrono-
mischen Bereich wieder in die eigenen Hände nehmen 
möchte. Hierzu hat man bereits ein positives Gespräch mit 
der jetzigen Pächterin Daniela Basta geführt und sich in 
beidseitigem Einverständnis darauf geeinigt, dass das 
Kioskteam die komplette Hinrunde weiter bewirten wird. 
Einen herzlichen Dank schloss er an. 

Vor den Berichten der einzelnen Abteilungen erläuterte 
Heinsius die Sachlage der Jugendabteilung. Der bisherige 
Jugendvorstand Florian Stehle steht nach 8 Jahren in der 
Vorstandschaft nicht mehr zur Wahl. Aufgrund des recht 
kurzfristigen Ausscheidens musste die Jugendversamm-
lung abgesagt werden. Die drei „restlichen“ Vorstände 
haben sich entschlossen, die Jugendabteilung zunächst 
kommissarisch unter das Dach des Vorstand „Sport“ 
Mathias Stehle mit seinem Team Manuel Kimmig und 
Marius Lungoiu zuzuordnen. Derzeit arbeite man nach 
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einem Konzept für die Jugendabteilung und ist auch im 
Gespräch mit einem möglichen Nachfolger. Er versicherte, 
dass man den eingeschlagenen Weg einer sehr guten 
Jugendarbeit nicht verlassen werde. 

Sportausschuss Marius Lungoiu übernahm anschließend 
das Wort und berichtete über das sportliche Jahr. Nach der 
Durchwachsenen Vorbereitung formulierte Coach Mathias 
Stehle folgendes simple Ziel: „Mehr Tore schießen als 
bekommen“. Darüber hinaus legte man den Fokus darauf, 
aus einer talentierten jungen Truppe eine Mannschaft zu 
formen. Die Spieler nahmen die Botschaft an, was sich mit 
durchschnittlich 30 Spielern im Training zeigte. Nach der 
vorzeitig abgebrochenen Hinrunde aufgrund Corona 
arbeite man in der intensiven Wintervorbereitung daran, 
die Schwächen in der Defensive abzustellen. Nach Wieder-
beginn konnte man schnell die Früchte der Arbeit 
einfahren. Man stand sicher, bekam weniger Gegentore 
und schoss gleichzeitig weiter Tore wie am Fließband. 
Ausfälle, Abwesenheiten und manch strittige Schiedsrich-
terentscheidung führten jedoch zu unglücklichen Nieder-
lagen so Lungoiu, so dass man am Ende der Saison auf 
Platz 6 beendete. Mit 110 geschossenen Toren hat man 
einen Vereinsrekord aufgestellt. Flavius Oprea hat mit 50 
Toren großen Anteil daran. Junge Spieler wie Jan Adler, 
Matthis Engelberg und noch viele mehr werden diese 
Statistik weiter verbessern. Sehr erfreulich sei auch die 
Situation der Zweiten Mannschaft. Auch sie hat die 100 
Tore-Marke geknackt. Sie sei nicht mehr als Reserve zu 
betrachten, sondern als eine in sich geschlossene erfolg-
reiche Mannschaft. Mit dem letzten 5:3-Erfolg in Schap-
bach hat sie gezeigt, dass man nach dem vierten Platz in 
der abgelaufenen Runde nächstes Jahr einen Platz in den 
Top3 anstrebt. Dieses Ziel wird mit dem neuen Spieler-
trainer Vito Pesare verfolgt. Eric Cavaglia wird zusammen 
mit Tarhan Göcaydin zum TuS Kinzigtal wechseln. Marcel 
Heizmann hat seine aktive Fussballerkarriere beendet. 
Erfreulich, dass Florian und Mathias Stehle als Trainer der 
1.Mannschaft weitermachen. Aber auch hier gibt es Verän-
derungen: Flavius Oprea wird nicht nur der Spielvereini-
gung weiter die Treue halten, sondern er wird in der 
kommenden Saison auch Teil dieses Trainerteams sein. 
Neben Zusatzangeboten zu Standards und Schichttrai-
nings, wird er sich vor allem in der Jugend engagieren und 
regelmäßig Trainings der A-und B-Jugend besuchen. 
Weiter erfreulich sind die Neuzugänge für die kommende 
Runde: Jan Adler, Marc Wöhrle (Nachwuchs SG), Vito 
Pesare, Nami Güven (Rückkehrer TuS), Lukas Wichmann, 
Andreas Schmieder (Rückkehrer KSC), Markus Wurster 
(Rückkehrer) und Marek Grohe (FC Wolfach). Ein „Topt-
ransfer“ ist der Torwart Daniel Radu aus der dritten rumä-
nischen Liga, den man gemeinsam mit Flavius Oprea reali-
sieren konnte. Man erhoffe sich nicht nur einen zuverläs-
sigen Rückhalt für die erste Mannschaft, so Lungoiu, 
sondern auch die Chance für unsere Eigengewächse sich 
mit ihm weiterzuentwickeln. Alle aufgeführten Punkte 
unterstreichen, das gute Mannschaftsgefüge, die gute 
Kameradschaft und den starken Zusammenhalt in der 
Mannschaft. Somit stehe einem guten Saisonstart ab dem 
06.Juli nichts mehr im Wege. 

Im Anschluss berichtete Florian Stehle über die sportliche 
Situation der Jugendmannschaften. 130 Kinder und 
Jugendliche sind derzeit für die SpVgg inklusive des SG 
Partners SC Kaltbrunn im Einsatz. Im Herbst hat man den 
Fairplayspieltag mit neuen Spielabläufen durchgeführt. 
Das Jugendweihnachtdorf war bereits fest eingeplant, ehe 
Corona hier ein Strich durch die Rechnung machte. Auch 
der Flößercup musste Corona bedingt abgesagt werden. 
Sportlich war es keine einfache Saison. Personalnot und 
Jugendspiele außer Konkurrenz aufgrund fehlender 
Spieler (E-Jugend) waren die Konsequenz. Rückrunden-
ziele konnten nicht erreicht werden und die A- und 

C-Jugend konnten die Bezirksliga nicht halten. Die 
B-Jugend wollte vorne mitspielen und hat dies leider nicht 
erreicht, hat aber tollen Teamgeist bewiesen. (A-Jugend 
ausgeholfen). Ein Problem wiederholt sich Jahr um Jahr: 
Die Trainersuche. Er hoffe, dass es seinen Nachfolgern 
auch dieses Jahr gelingen wird, gute Trainer für die 
Jugendmannschaften zu finden. Die tollen jungen Spieler 
haben es verdient. Wolfgang Bruckner schloss die Berichte 
der Abteilungen ab. Die Alten Herren seien wieder aktiv. 
Sowohl montags auf dem Rasen wie auch freitags die 
Wanderfreunde der AH. Hier bedankte er sich vor allem 
bei Achim Hoffmann, der immer wieder tolle Routen und 
interessante Information entlang der Wegstrecken weiter-
gebe. Nach der Pandemie bedingten Pause, das letzte 
Turnier wurde im März 2019 (!) gespielt, nehme man am 
Turnier in Kaltbrunn teil. Der Nachholbedarf in Punkto 
Geselligkeit zeige sich in der regen Anmeldung für das 
AH-Grillen am 16.Juli. Nach der Entlastung des Kassiers 
ergriff Bürgermeister Thomas Haas das Wort. Er bedankte 
sich bei den Verantwortlichen der SpVgg Schiltach für die 
gute Zusammenarbeit und das Engagement um die Jugend 
im Städtle. Im Anschluss bat er um Entlastung der 
Vorstandschaft, die einstimmig erteilt wurde. 

Es folgte die Wahlen durchgeführt durch das Ehrenmit-
glied Achim Hoffmann. Ein neues Gesicht wird künftig in 
der Runde der Vorstandschaft auftauchen. Peter Datz wird 
das Amt des Hauptkassiers übernehmen. Karl Schmieder 
wechselt auf einen Beisitzer-Posten. Robert Heinsius 
wurde als Vorstand „Kommunikation“ für weitere zwei 
Jahre gewählt. Manuel Kimmig wird weitere zwei Jahre 
den Sportausschuss begleiten. Ebenfalls zwei Jahre als 
Beisitzer weiterhin für die Feste im Verein verantwortlich 
Carlo Schmieder. Schriftführerin bleibt ebenfalls Jacque-
line Stehle. Von den Anwesenden im Amt des AHLeiters 
bestätigt wurde Wolfgang Bruckner. 

Zum Ende der Versammlung bedankte sich Robert Hein-
sius bei Florian Stehle für die geleistete Arbeit in der 
Vorstandschaft. Er lobte sein Jugend-Konzept „Wir sind 
Familie“ und überreichte ihm ein Geschenkkorb. 

Ein Antrag, für die Mitgliederversammlung in den sozialen 
Medien zeitgleich mit dem Amtsblatt einzuladen, werde 
künftig berücksichtigt. Man gab einen Ausblick auf das 
Rad Event. Die „DeutschlandTour“ am 28.08.2022. Hierfür 
werden noch Helfer benötigt. Heinsius verwies auf die 
Zuwendungen für Spieler, wie z.B. die Ausstattung und die 
Organisation von Bussen zu Auswärtsspielen. 

Florian Stehle ergriff zum vorerst letzten Mal im Dienste 
der Vorstandschaft das Wort und übergab Jan Adler einen 
Jugend „AWARD“. Damit möchte man künftig alle Jugend-
spieler ehren, die alle Jugendmannschaften im Dress der 
SpVgg durchlaufen. 

Mit dem Vereinslied „1926er“ beschloss man die  Versamm-
lung. 
  
 
  
Saisonauftakt bei den „Rot-Weißen“ – 
Flavius Oprea bleibt der SVS erhalten 
  
Die Aktiven der SpVgg Schiltach starten am Dienstag in 
die Vorbereitung auf die Verbandsrunde 2022/2023. Mit an 
Bord ist weiterhin der Toptorjäger der abgelaufenen Saison 
Flavius Oprea, der dem Verein die Treue hält und sein 
Engagement verstärkt. „Flavius wird in den Spätschicht-
wochen mit den anderen vormittags eine Trainingseinheit 
absolvieren. Zudem wird er regelmäßig die B-und A-Jugend 
besuchen und hier seine Erfahrung den jungen talentierten 
Spielern weitergeben“, so Sportvorstand und Coach 
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Mathias Stehle. Jan Adler hatte bereits vorige Saison mit 
einem Sonderspielrecht als Jugendspieler für die Aktiven 
gespielt. Die Doppelbelastung neben der A-Jugend fällt 
nun für den talentierten Stürmer weg, der bereits 
vergangene Runde 16 Treffer erzielte. Zudem kommen mit 
Marc Wöhrle (Nachwuchs SG Kaltbrunn/Schiltach), Lukas 
Wichmann, Andreas Schmieder (Rückkehrer Kaltbrunner 
SC), Markus Wurster (Rückkehrer eigene Jugend), Vito 
Pesare, Nami Güven (Rückkehrer TuS Kinzigtal), und 
Marek Grohe (FC Wolfach) viele gute Spieler zurück zu 
den Flößerstädter. Dies zeigt, das gute Mannschaftsgefüge, 
die gute Kameradschaft und den starken Zusammenhalt 
im gesamten Team. Die zweite Mannschaft ist keine 
Reserve-Mannschaft mehr. Der Erfolg aus der letzten 
Saison zeigt, dass auch sie eine in sich geschlossene erfolg-
reiche Mannschaft geworden ist. Mit dem Sieg gegen den 
SV Schapbach im letzten Spiel hat man dies unterstrichen 
und möchte in der kommenden Runde einen Platz unter 
den Top3. Hier wird künftig Vito Pesare neben und auf dem 
Rasen das Kommando übernehmen, nach dem Eric Cava-
glia die SVS die Kinzig abwärts zum TuS Kinzigtal verlässt. 
Pesare, der in der Jugend und auch viele Jahre als aktiver 
Spieler bereits schon einmal das Trikot der Rotweißen trug 
wird unterstützt von Sebastian Werth, der die Zweite 
weiterhin mit betreut. 
 
Ein „Toptransfer“ ist sicherlich Torhüter Daniel Radu aus 
der dritten rumänischen Liga, den man gemeinsam mit 
Flavius Oprea realisieren konnte. Private Beziehungen von 
Radu zu Oprea haben dazu geführt, dass dieser nun beruf-
lich andere Wege einschlagen möchte. 
 

 
Die sportlich Verantwortlichen der Spielvereinigung 
erhoffen sich nicht nur einen zuverlässigen Rückhalt für 
die erste Mannschaft, so Sportausschuss Marius Lungoiu, 
sondern auch die Chance für schiltacher Eigengewächse, 
sich mit ihm weiterzuentwickeln. 
  
„Viele junge talentierte Fußballer sind zu einer Mann-
schaft zusammengewachsen. Meine Aufgabe ist es nun, die 
Neuzugänge in dieses bestehende Konstrukt einzufügen, 
jeden Spieler (noch) besser zu machen, um am Ende auch 

eine bessere Platzierung als in der vergangenen Saison zu 
erreichen“, freut sich der Trainer Mathias Stehle auf seinen 
Job in der kommenden Saison. 
  
  
Vorbereitungstermine: 
  
Donnerstag, 07. Juli 2022, 19:00 Uhr, Training 
Samstag 09./Sonntag, 10. Juli 2022, Taktik, Team, Training 
und gemeinsames Essen 
Dienstag, 12. Juli 2022, 19:00 Uhr, Training 
Donnerstag, 14. Juli 2022, 19:00 Uhr,  Training 
Sonntag, 17. Juli 2022, 14:00 Uhr, Testspiel in Schiltach 
gegen die SpVgg Freudenstadt 
Montag, 18. Juli 2022, 19:00 Uhr,  Training 
Mittwoch, 20. Juli 2022, 19:00 Uhr, Training 
Freitag, 22. Juli 2022, 19:00 Uhr, Training 
Sonntag, 24. Juli 2022, 12:00 Uhr, Spiel gegen Schönwald 
Montag, 25. Juli 2022, 19:00 Uhr,  Training 
Dienstag, 26. Juli 2022, 19:00 Uhr, Training 
Mittwoch, 27.07.2022, 19:00 Uhr. SpVgg Schiltach II – 
FC Wolfach 
Donnerstag, 28. Juli 2022, Training 
Samstag, 30. Juli 2022, Spiel gegen die Kickers Lauterbach 
Montag, 01. August 2022, 19:00 Uhr, Training 
Dienstag, 02. August 2022, 19:00 Uhr,  Training 
Donnerstag, 04., August 2022, 19:00 Uhr,  Training 
Samstag, 06. August 2022, 18:00 Uhr, Spiel gegen den 
FC Hardt 
Sonntag, 07. August 2022, Pokal 
Montag, 08. August 2022, 19:00 Uhr,  Training 
Dienstag, 09. August 2022, 19:00 Uhr,  Training 
Donnerstag, 11. August 2022, 19:00 Uhr, Training 
Sonntag, 14. August 2022, Start der Verbandsrunde 
2022/2023 
  
Staffeleinteilung Kreisliga A Süd (16 Teams): 
FV Biberach, FV Dinglingen, SG Dörlinbach/Schweig-
hausen, FV Ettenheim, SV Grafenhausen, SV Hausach, VfR 
Hornberg, SC Kappel, SC Kuhbach-Reichenbach, SC Lahr 
II, SV Mühlenbach, SV Oberwolfach II, SC Orschweier, 
DJK Prinzbach, SpVgg Schiltach, SV Steinach 
  
  

AH 
  
Zweiter beim Turnier in Kaltbrunn 
 

Am vergangenen Samstag fand nach 2-jähriger Pause 
wieder das Kaltbrunner AH-Turnier statt. Es nahmen 
sechs Mannschaften im Modus jeder-gegen-jeden teil. Zum 
Turnierauftakt traf man auf den SV Alpirsbach. Nach 
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langer Führung musste man in der Schlussminute den 
Ausgleich hinnehmen, schaffte aber im Gegenzug dann 
doch noch den 2:1 Siegtreffer. Im zweiten Spiel gelang 
gegen die SGM Aichhalden/Rötenberg mit einem 2:0 der 2. 
Sieg ehe man im dritten Spiel mit einem 0:2 gegen den SV 
Schapbach die erste Niederlage hinnehmen musste. Die 
nächsten beiden Spiele konnte man dann wieder knapp 
gewinnen, gegen den TV Schenkenzell mit 2:1 und gegen 
die SGM Aichhalden/Rötenberg II mit 3:2. 
 
Am Ende erreichte man mit 12 Punkten und 9:6 Toren den 
2. Platz hinter dem Turniersieger aus Schapbach. Die Tore 
erzielten Daniel Schmider (5), Mathias Stehle (2), Jan 
Wagner und Marius Lungoiu. 
 
  
AH-Senioren: 
Am Freitag, 08. Juli 2022, ist beim monatlichen Abendtreff 
der AH-Senioren der Besuch der „Schwarzwaldstube“ im 
Eselbach in Aichhalden vorgesehen. 

Auch dies ist eine bewährte Tour der AH-Senioren mit 
Treffpunkt um 16:30 Uhr an der Haltestelle „Schram-
berger Straße“. Mit dem Linienbus geht es um 16:35 Uhr 
nach Schramberg bis zur Haltestelle „Höflebrücke“. Von 
dort es steigt man auf zum Rappenfelsen und weiter in 
Richtung Eselbachtal mit Einkehr in der „Schwarzwald-
stube“. 

Die Rückfahrt ist dann ab Bushaltestelle beim Klärwerk 
Schramberg entweder um 21:40 Uhr bzw. 22:53 Uhr 
Anmeldungen wie üblich an Achim Hoffmann unter 
E-Mail hoffmann.schiltach@hotmail.de oder über die 
WhatsApp-Gruppe der AH-Senioren. 
 
Am Samstag, 16. Juli 2022,, findet nach der Corona-Pause 
ab 15:00 Uhr endlich wieder das traditionelle AH-Fami-
lien-Grillfest beim Sportheim „Vor Kuhbach“ statt, wozu 
sehr herzlich eingeladen wird. 
  
 

SPD-Ortsverein Schiltach

SPD Ortsverein – Jahreshauptversammlung 
  
Am 23.06.2022 traf sich die Schiltacher SPD zur Jahres-
hauptversammlung in der „Sonne“. 
  
Die Vorsitzende Inge Wolber-Berthold eröffnete das Treffen 
und war erfreut das trotz des heißen Wetters Ihrer Einla-
dung ansehnlich gefolgt wurde. Ihr besonderer Gruß galt 
Herrn Torsten Stumpf, dem Ortsvereinsbeauftragten des 
Kreisverbandes Rottweil. Er unterstützt die Ortsvereine 
bei der Entwicklung von Konzepten für die Kommunal-
wahlen, Darstellung in den sozialen Medien und bei der 
Planung von politischen Veranstaltungen. 
  
Inge Wolber-Berthold berichtete im Rückblick über das 
Geschehen seit der letzten Hauptversammlung im Juli 
2021. Damals wurde der gesamte Vorstand neu gewählt. 
Im Sommer erfolgte eine Wanderung nach Halbmeil und 
der Kinder- und Jugendflohmarkt im Rahmen des Ferien-
programms. 
Nach dem Jahreswechsel traf man sich am 30.01.2022 zum 
traditionellen Neujahrsessen. 
Am 11.03.2022 feierte die älteste Schiltacher Sozialdemo-
kratin Agathe Kohler ihren neunzigsten Geburtstag. 

Wolber-Berthold gratulierte Ihr und überreichte ein 
Präsent. 
  

Frau Agathe Kohler und Inge Wolber-Berthold am  
90. Geburtstag von Frau Kohler  
  
Am selben Abend trafen sich die Mitglieder zu einem 
Vorbereitungstreffen für das anstehende Ortsvereinsjubi-
läum. 
Am 19.03.2022 fand die Kreisdelegiertenkonferenz statt. 
Bei dieser wurde Michael Müller als Schiltacher Vertreter 
zum Beisitzer im Kreisvorstand Rottweil gewählt. 
   
Es folgte ein Ausblick auf die kommenden Veranstaltungen. 
Im Juli findet ein weiteres Vorbereitungstreffen zum Jubi-
läum statt. Eine Wanderung zum Rohrbachhof sowie der 
Kinder- und Jugendflohmarkt im Rahmen des Ferienpro-
gramms der Stadt sind geplant. 
Der Höhepunkt des Jahres ist die 125-Jahr Feier am 
12.11.2022 in der Friedrich-Grohe-Halle. Es wurde der 
geplante Festablauf vorgestellt. 
  
Uli Kohler schilderte die negative Entwicklung in der 
Kasse. Der Kassierer hatte als Einnahmequelle nur die 
Mitgliedsbeiträge. Der Hallenflohmarkt fiel erneut wegen 
der Pandemie aus. Dafür hatte er unter anderem Ausgaben 
für einen neuen PC, die Wahlkreisumlagen für die Land-
tags- und Bundestagswahl, Anzeigen und die Präsente für 
die Parteisenioren. 
Anschließend wurde er ohne Gegenstimme entlastet. 
  
Torsten Stumpf dankte im Namen des Kreisvorstandes 
allen Mitgliedern und nahm die Entlastung des Vorstands 
vor. 
  
Aus dem Gemeinderat berichteten die Stadträte über den 
aktuellen Stand beim Parkhausneubau, Aussegnungshalle, 
Klaus-Grohe-Kita und die Sanierung der Staigstrasse. 
  
Zum Abschluß ging es noch um die regionale und lokale 
Verkehrsproblematik. 

Bei der Gäubahn sprachen sich die Anwesenden gegen die 
geplante Abbindung vom Stuttgarter Hauptbahnhof aus. 
Die Panoramabahn muß erhalten bleiben. 



14

Marco Hils berichte über die aktuelle Lage im Hinteren 
Erdlinsbach. Durch die Sperrung der B33 bei St. Georgen 
hat der Verkehr nochmals zugenommen. Es fahren selbst 
SUV´s mit einer Motoryacht auf dem Anhänger durch das 
enge Tal von Hinterlehengericht nach Aichhalden. Gibt 
man bei den gängigen Navigationssystemen die kürzeste 
Verbindung von Wolfach nach Rottweil ein wird man durch 
das Tal geführt und nicht über die ausgebaute Bundes-
strasse. Wenn das geplante Tempolimit in Schramberg 
kommt wird auch der schnellste Weg nach Rottweil direkt 
durchs Tal ins Aichhalder Wohngebiet führen. Marco Hils 
wird die Angelegenheit weiter verfolgen und den Mitglie-
dern berichten. 
  

 

TTC  Schiltach 2010 e.V.

TTC Schiltach, Trainingszeiten 
  
Der TTC Schiltach hat Montags und Mittwochs jeweils von 
18 bis 20 Uhr Tischtennistraining in der Sporthalle Schil-
tach. 

 
Trachtenkapelle Lehengericht e.V.

www.tvschiltach.de

Generalversammlung
Am 15. Juli findet die Generalversammlung vom Turn-
verein Schiltach statt. Beginn ist um 18:00 Uhr in der 
Friedrich-Grohe-Halle. Danach möchte man gemütlich 
zusammen sitzen und grillen. Wer beim Grillen dabei sein 
möchte, der muss sich anmelden bei der Geschäftsstelle 
unter der Tel.-Nr. 07836 95800 bis spätestens 11. Juli. 
 
Lauftreff des TV Schiltach 
Jeden Donnerstag um 18:00 Uhr treffen sich die Nordic-
Walker an der Friedrich-Grohe-Halle zur gemeinsamen 
Runde. Die abwechslungsreichen Walking-Einheiten 
dauern etwa 1 Stunde. Die Leitung hat Hans-Jürgen 
Krischak. 
 
TV Lauftreff 
Jeden Donnerstag treffen sich laufbegeisterte Jogger bei 
der Friedrich Grohe Halle in Schiltach. Start zu den 
abwechslungsreichen und interessanten Touren mit einer 
Länge bis zu 10 km ist um 18:00. Teilnahmebedingung ist 2 
G (geimpft + genesen). 
  
Die Läufer werden von Helmut Horn und Horst Biegert 
betreut. Neulinge mit guter Kondition sind jederzeit will-
kommen. In der Gruppe macht Laufen einfach am meisten 
Spaß. 
  

VdK-Sozialverband
SOZIALVERBAND

VdK

Der Ortsverband informiert: 
DRV-Tipp für Schulabgänger 
„Alle, die mit der Schule fertig sind und noch keinen 
Ausbildungsplatz haben, sollten der Agentur für Arbeit 
oder einem Jobcenter melden, dass sie eine Lehrstelle 
suchen.“ Diesen wichtigen Tipp gibt die Deutsche Renten-
versicherung Baden-Württemberg (DRV) den Schulabgän-
gern. Denn, dadurch würden Lücken im Versicherungsver-
lauf vermieden und es entstünden keine Nachteile bei der 
späteren Rente. Die DRV betont außerdem: „Auch ohne 
Anspruch auf finanzielle Leistungen kann die Zeit der 
Ausbildungsplatzsuche als so genannte Anrechnungszeit 
in der gesetzlichen Rentenversicherung berücksichtigt 
werden.“ Angerechnet würde diese Zeit aber nur, wenn die 
Schulabgänger zwischen 17 und 25 Jahre alt sind, sich als 
Ausbildungssuchende melden und die Zeit mindestens 
einen Kalendermonat andauert. Weitere Informationen 
zum Thema finden sich unter www.deutsche-rentenversi-
cherung-bw.de im Internet. 
 

 

FORELLE blau - Einladung zur Vernissage 
Im Zeitraum vom 8.Juli bis 28.August wird das Schiltach 
Vorland wieder zum Schauplatz einer Kunstausstellung.
Die Mitglieder der Künstlergruppe „Forelle blau“ präsen-
tieren ihre Bilder und Skulpturen links und rechts der 
Schiltach.
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Diese weitläufige Bühne verlangt neue Dimensionen: die 
großformatigen Bilder wurden auf Leinwände gedruckt 
und werden an die Bachmauer montiert. Auf den Rasenflä-
chen und an der Kanzel werden Skulpturen aufgestellt 
und ein Lichtobjekt strahlt von der linken Bachmauer.

Claudia Baumgartner hat mit den Mitarbeiter*innen des 
Gottlob Freithaler Hauses gehäkelt und daraus Kunst-
werke geschaffen, die Bäume und Steine am Vorland zieren.

An mehreren Plätzen stehen Stative mit Linolschnitten 
von Klaus Wickersheimer. Sie zeigen bekannte Motiven 
aus dem Städtle.

Zur Vernissage am Freitag, 8.Juli 2022 um 19:00 h ist die 
Bevölkerung ganz herzlich eingeladen.

Karla Kreh wird auf dem Schiltach Vorland wieder eine 
Pyramide ausmalen. Dieses Mal sind die Zuschauer einge-
laden selbst in die Pyramide zu steigen, um den Malpro-
zess direkt verfolgen zu können.

Nach Einbruch der Dunkelheit wird das Lichtobjekt von 
Diet Ralphs seinen Zauber ausstrahlen.

Die Künstlergruppe „Forelle blau“ ist eine lose
Gemeinschaft freischaffender Künstler aus Schiltach

und Schenkenzell.
Mitglieder sind: Paul Armbruster Claudia Baumgartner,

Beatrix Beck, Martina Dieterle, Karla Kreh, Suzanne Kraus,
Diet Rahlfs, Klaus Wickersheimer und als Gast Willi Borho.

Ihr Sprecher ist Otto Schinle (ottoschinle@yahoo.de)

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 
 

Das persönliche Gespräch und
Ihr Vertrauen sind uns wichtig.

Vereinbaren Sie mit uns einen Termin.
Jederzeit erreichbar unter Telefon

0 78 34 / 86 73 03

Frank Urbat • Hauptstr. 24 • 77709 Wolfach • www.pflegemobil-wol.de
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Rufnummern im Störungsfall
Stromversorgung Gasversorgung
E-Werk Mittelbaden, Lahr Tel. 07821/280-0 badenova Tel. 0800 2 767 767
Versorgungsbereich Rubstock, Herrenweg:EnBw 0800/3629-477

Ärztlicher Notfall- bezw. Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie außerhalb der 
Sprechstundenzeiten Ihrer Hausarztpraxis Montag, Dienstag, 
Donnerstag von 19-8 Uhr am Mittwoch und Freitag von 16-22 

Uhr und am Wochenende und Feiertagen unter der Tel. 116117
Sprechstundenzeiten für den ärztlichen Notfalldienst
Montag bis Donnerstag von 19-22 Uhr, Freitag von 16-22 Uhr, Samstag, 
Sonntag und Feiertagen von 8-22 Uhr in der Notfallpraxis Offenburg-
Kehl im Ortenauklinikum Offenburg Ebertplatz 12, 77654 Offenburg, am 
Wochenende und an den Feiertagen von 9-13 Uhr und 17-20 Uhr in der 

Notfallpraxis Wolfach im Ortenauklinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 
10. Derzeit gibt es eine Infektsprechstunde für Patienten mit Corona-
Verdacht, im Ortenauklinikum Wolfach, Öffnungszeiten Samstag, Sonntag 
und Feiertage 11.30-13 Uhr. 
Den Notarzt erreichen Sie unter der Notrufnummer 112
DRK Krankentransporte  Tel. 0741/19222

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der zahnärztlichen 
Notrufnummer 0180 3 222 555-15 zu erfragen.

Die Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V. unterstützt hilfebe-
dürftige Menschen jeden Alters dahingehend, dass sie die für sie erforder-
liche Hilfe in allen Lebenslagen erfahren.

Gottlob-Freithaler-Haus
Vollstationäre-, Kurzzeit- u. Verhinderungspflege, 

Tagespflege OASE
Mo-Sa. 7.30 – 17.00 Uhr

Ambulanter Dienst
Der ambulante Pflegedienst unterstützt Pflegebedürftige und ihre 
Angehörigen bei der Pflege zu Hause.

Menü für Zuhause/offener Mittagstisch (12.00 – 13.00 Uhr)
Nutzen Sie unseren Bringdienst und erleichtern sich den Alltag

Nachbarschaftshilfe
ist für diejenigen, die gelegentlich oder stundenweise Hilfe im Alltag 
brauchen

Alltagsbegleiter/Innen
Individuelle Betreuung für Menschen mit Einschränkungen

Hospizdienst
Wir beraten und begleiten Sterbende und deren Angehörige oder 
Freunde.
Kontakt: Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e. V.
Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach, Tel: 0 78 36/93 93-0

E-Mail: info@sgs-schiltach.de, www.sgs-schiltach.de

Mobile Soziale Dienste des Roten Kreuzes
DRK-Kreisverband Wolfach, Hauptstr. 82c, 77756 Hausach, Tel. 
07831/935514. Pflegedienst (alle Pflegen, hauswirtschaftl. Hilfen), 
Mobiler Sozialer Dienst, Hausnotruf, Hilfsmittelverleih, Fahrdiens te, 
Beratungsstelle für ältere und behinderte Menschen, Beratungs-
stelle für Spätaussiedler, Suchdienst.

Dorfhelferinnenstation Schenkenzell
Haushaltsführung und Kinderbetreuung bei Ausfall der Mutter 
wegen Krankheit, Kur, etc. neue Einsatzleitung Susanne Ferber, Tel. 
07832-9741792Caritasverband Kinzigtal e.V., Haslach

Caritassozialdienst, Soziale Beratung für Schuldner
Telefonnummer 07832/99955-0 
Die Beratung ist kostenlos.

Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk 
Ortenau, Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, 
Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung 

• Sozialberatung
 Frau Elke Hundt  07831- 9669- 14

 Bereitschaftsdienst der Apotheken
 Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag.

Do, 07.07.2022:  Römer-Apotheke Waldmössingen  Tel.: 07402 - 9 11 91  Vorstadtstraße 1  78713 Schramberg (Waldmössingen) 
  
Fr, 08.07.2022:  Burg-Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 34 69  Hauptstr. 52  78713 Schramberg (Talstadt) 
 Lindenhof-Apotheke Oberndorf  Tel.: 07423 - 57 70  Mörikeweg 4  78727 Oberndorf am Neckar 
  
Sa, 09.07.2022:  Dreikönig-Apotheke Schenkenzell  Tel.: 07836 - 13 50  Landstr. 2  77773 Schenkenzell 
 Stadt-Apotheke Dornhan  Tel.: 07455 - 13 55  Obere Torstr. 29  72175 Dornhan 
  
So, 10.07.2022:  Apotheke Vöhringen  Tel.: 07454 - 9 22 15  Dorfstr. 4  72189 Vöhringen, Württ. 
 Spittel Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 9 91 47 44  Parktorweg 2  78713 Schramberg (Talstadt) 
  
Mo, 11.07.2022:  Römer-Apotheke im Medzentrum  Tel.: 07422 - 9 89 41 30  Lauterbacher Str. 18  78713 Schramberg 
 Stadt-Apotheke Dornhan  Tel.: 07455 - 13 55  Obere Torstr. 29  72175 Dornhan 
  
Di, 12.07.2022:  Apotheke Rath Schiltach  Tel.: 07836 - 15 14  Schramberger Str. 3  77761 Schiltach 
 Kronen-Apotheke Oberndorf  Tel.: 07423 - 28 28  Kirchtorstr. 4  78727 Oberndorf am Neckar 
  
Mi, 13.07.2022:  Apotheke Rath Schiltach  Tel.: 07836 - 15 14  Schramberger Str. 3  77761 Schiltach 
 Zentral-Apotheke Winzeln Tel.: 07402 - 4 66  Freudenstädter Str. 7  78737 Fluorn-Winzeln (Winzeln) 

Gemeinsame Mitteilungen von
Schiltach und Schenkenzell
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Amtlicher Teil

Ferienbetreuung in den Sommerferien für 
Grundschulkinder 

Die Stadt Schiltach organisiert die Ferienbetreuung für 
Schiltach und Schenkenzell. Der Betreuungsvertrag kann 
bei der Stadt Schiltach, Bürger-Info, Marktplatz 6, gestellt 
werden. Es besteht auch die Möglichkeit, den entspre-
chenden Vertrag auf der städtischen Homepage unter 
www.schiltach.de herunterzuladen und ausgefüllt an die 
Stadt Schiltach zurück zu senden. Der Vertrag muss bis 
spätestens Freitag, 15. Juli 2022 vorliegen. 
  
Die Betreuung in den Sommerferien findet in den Kalen-
derwochen 31, 35 und 36 vormittags (7.00 Uhr bis 12.30 
Uhr) sowie ganztags  (7.00 Uhr bis 16.30 Uhr / Mittagessen 
ist Pflicht) statt. Zur genaueren Planung ist pünktliches 
Erscheinen der Kinder bis 8.15 Uhr Voraussetzung. Bei 
Krankheit muss das Kind bis 8.15 Uhr unter der Nummer 
des „Betreuungs-Handys“ entschuldigt werden. 
Nähere Infos zur Betreuung finden Sie auf der städtischen 
Homepage. 
  
   

Freibad Schiltach/Schenkenzell 
Das Freibad Schiltach/Schenkenzell ist täglich von 09.00 
bis 20.00 Uhr geöffnet. 
Einlassschluss ist um 19.30 Uhr. 
  
 

Termine und Veranstaltungen 
  
Freitag, 8. Juli 
Treffen bei Kaffee und Kuchen 
Das Treffpunkt – Café hat von 14.30 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Das Ehrenamtlichen - Team freut sich, die Gäste mit 
Kaffee, Kuchen, Brezeln, Eis und Kaltgetränken verwöhnen 
zu können. Bei warmem Wetter steht die schöne Gartenter-
rasse für die Gäste offen. 
Die Ausstellung von Byrthe Endres – Herrmann aus 
Seitingen – Oberflacht ist ebenfalls von 14.30 – 17.30 Uhr 
geöffnet. 

Bücherei im Treffpunkt 
Die Bücherei im Treffpunkt hat von 15 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Es stehen viele Romane, Kinderbücher und Krimis zur 

Auswahl bereit. Das Ausleihen ist unkompliziert und 
kostenlos. Also einfach vorbeikommen, schmökern und 
ausleihen. 
  
Sonntag, 10. Juli 
Einkehrschwung in der Treffpunkt - Stube 
Das Treffpunkt – Team lädt von 14.30 – 17.30 Uhr herzlich 
zu Kaffee und Kuchen in den Treffpunkt ein. Die schön 
dekorierte Treffpunkt – Stube bietet eine gemütliche 
Atmosphäre, z. B. zur Einkehr nach dem Sonntagsspazier-
gang. Auch Tee, Eis und Kaltgetränke finden sich auf der 
Speisekarte. Bei warmem Wetter steht die schöne Garten-
terrasse für die Gäste offen. 
Die Ausstellung von Byrthe Endres – Herrmann aus 
Seitingen – Oberflacht ist ebenfalls von 14.30 – 17.30 Uhr 
geöffnet. 
  
Mittwoch, 13. Juli 
Frisch gebackene Waffeln 
Immer mittwochs zieht ein herrlicher Waffelduft durch den 
Treffpunkt. Von 14.30 – 17 Uhr ist die Treffpunkt – Stube 
geöffnet. Dann stehen neben Waffeln auch Brezeln, Kaffee, 
Tee, Eis und Kaltgetränke auf der Speisekarte. Bei warmem 
Wetter steht auch die schöne Gartenterrasse für die Gäste 
offen. 
Die Ausstellung von Byrthe Endres – Herrmann aus 
Seitingen – Oberflacht ist ebenfalls von 14.30 – 17.30 Uhr 
geöffnet. 

Bücherei im Treffpunkt 
Die Bücherei im Treffpunkt hat von 15 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Es stehen viele Romane, Kinderbücher und Krimis zur 
Auswahl bereit. Das Ausleihen ist unkompliziert und 
kostenlos. Also einfach vorbeikommen, schmökern und 
ausleihen. 
  

VORSCHAU: 
  
Spielen für alle im Treffpunkt 
Am Sonntag, 17. Juli findet ab 14.30 Uhr der nächste „Wer 
spielt gewinnt...“ – Nachmittag im Treffpunkt statt. Herz-
lich willkommen sind dann alle Spielbegeisterten jeden 
Alters. Die Klassiker „Rommé“ und „Mensch – ärgere – 
dich – nicht“ gehören schon zum festen Bestandteil des 
Spielemittags. Doch auch andere Spiele kommen immer 
wieder zum Einsatz. „Wer spielt gewinnt...!“ findet einmal 
im Monat statt. Allein, in der Gruppe oder als Familie – das 
Spielteam des Treffpunkts freut sich auf alle, die Lust 
haben, zu Spielen. Es können gerne eigene Spiele mitge-
bracht werden, eine Grundausstattung an Spielen (Karten, 
Würfel, einige Brettspiele, auch neue Spiele) ist im Treff-
punkt vorhanden. Verstärkung ist gerne willkommen. 
  
 

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, Fax 
0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertrags-
partner aller Kassen

Pflegestützpunkt Landkreis Rottweil: 
Landratsamt Rottweil, Pflegestützpunkt, 
Olgastraße 6, 78628 Rottweil
Ansprechpartner: Natascha Schneider, Tel. 0741/244 473
Sabine Rieger, Tel. 0741/244 474
Email: Pflegestützpunkt@Landkreis-Rottweil.de

Frauen helfen Frauen + AUSWEGE e.V. 
Hohlengrabengasse 7, 78628 Rottweil 0741/41314
info@fhf-auswege.de, www.fhf-auswege.de
Mo.-Fr.: 9 bis 12 Uhr, Do. 13 bis 17 Uhr
In Schramberg jeden 2. und 4. Donnerstag, Juks3, Schloßstr. 10
Anmeldung über 0741/41314 erwünscht
•  Beratung für Frauen und Mädchen in Notsituationen und schwierigen 

Lebenslagen, auch bei häuslicher und sexueller Gewalt
•  Beratung für Jungen, Mädchen, Jugendliche bei sexuellem Missbrauch 

sowie deren Bezugspersonen oder Fachkräfte
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch anonym, persönlich oder telefo-
nisch möglich.
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Volkshochschule

Würz- und Heilkräuter aus dem eigenen Garten 
In diesem Praxisseminar wird bei einer Gartenbegehung 
neben Anbau, optimalem Erntezeitpunkt und wirkstoff-
schonender Trocknung auch auf die Inhaltsstoffe und 
Wirkung der verschiedenen Würz- und Heilkräuter einge-
gangen. Anschließend wird das Ganze auch in die Praxis 
umgesetzt. Anhand verschiedener Beispiele und Rezepti-
deen für die frische Verwertung und das Haltbarmachen 
der eigenen Kräuterschätze werden gemeinsam schmack-
hafte und aromatische Kräuterprodukte hergestellt. 
Die Lebensmittel- und Materialkosten (€ 15,-) sind an die 
Kursleiterin Annerose Schmider zu zahlen. 
Am Donnerstag, 21. Juli von 17 – 21 Uhr im Garten von 
Annerose Schmieder, Vortal 99 in Schenkenzell. 
Anmeldeschluss ist der 14. Juli. Kostenfreier Rücktritt ist 
bis 14. Juli möglich. 
Die Kursgebühr beträgt 20,- €. 
  
  
Walk & Talk - dem fairen Kaffee auf der Spur 
Bei einem zweistündigen Spaziergang mit dem Bildungs-
referenten von Oikocredits Marc Ehrmann durch unsere 
Stadt wird Wissenswertes und Kurioses rund um das 
Lebenselixier Kaffee vermittelt. Wie wird er angebaut, 
wieviel „Frau“ steckt darin, inwiefern spielen Klima-
wandel, Börsenkurse, Siegel, der faire Handel und unser 
Sparschwein eine Rolle. 
Diesen Fragen geht die Tour an sechs Stationen nach. Es 
wird dabei deutlich, welche fairen Alternativen es gibt und 
wie sie helfen, kleinbäuerlichen Familien in Ländern des 
globalen Südens bessere Zukunftsperspektiven zu geben. 
Im Anschluss an den Spaziergang gibt es eine gemeinsame 
Kaffeeverkostung im Café Bachbeck. 
Gemeinschaftsveranstaltung mit der Steuerungsgruppe 
Fairtrade-Town, Café Bachbeck und Weltladen Schiltach. 
Am Freitag, 22. Juli von 13 – 16 Uhr. Treffpunkt ist am 
Marktplatz Schiltach. Anmeldeschluss ist der 15. Juli. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. 
 

Anmelden kann man sich bei der Volkshochschule 
Schiltach-Schenkenzell unter Telefon 07836/5851 
(Montag – Freitag, 9 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr), Fax 
585751, E-Mail vhs@stadt-schiltach.de oder Internet 
www.schiltach.de.  

 

Infobrief Juni 2022 
  
Landschaftspflege 
 
Dieses Jahr finden gleich zwei IBG-Workcamps statt: von 
09.07.-24.07.2022 in Lauterbach und von 30.07.-13.08.2022 
in Schenkenzell. Auf dem Arbeitsplan stehen u.a. verschie-

dene Biotoppflegemaßnahmen (Nasswiesenpflege, Adler-
farnregulierung, Moorpflege,...). Der LEV unterstützt bei 
den Arbeitseinsätzen und stellt Werkzeuge aus dem Werk-
zeugpool zur Verfügung. 
 
Im Rahmen des MaP Schiltach und Kaltbrunner Tal und 
auf Initiative der Bürgerschaft soll in Schenkenzell-Kalt-
brunn FFH-Grünland auf Sukzessionsflächen wiederher-
gestellt und kleinflächig auch FFH-Mähwiesen als Tausch-
flächen entwickelt werden. Die erforderlichen Land-
schaftspflegemaßnahmen befinden sich derzeit in der 
Abstimmung und sollen teilweise bereits ab Herbst zur 
Umsetzung kommen. Weitere Pflegemaßnahmen im 
Rahmen dieses MaP wie z.B. die gezielte Adlerfarnregulie-
rung auf naturschutzwichtigen Flächen sind bereits in 
Umsetzung bzw. in Planung. 
 
In Wolfach konnten ca. 15 ha Landschaftspflegefläche an 
zwei Schaf- und Ziegenhalter vermittelt werden. Für die 
Bewirtschaftung eines Großteils der Flächen wurde von 
engagierten Tierhaltern und Bürgern ein Landschaftspfle-
geverein gegründet, der nun mit ca. 60 Mutterschafen 
Flächen in Wolfach und Kirnbach über LPR-Verträge 
beweidet.  
 
Umweltbildung 
Im Rahmen des Streuobstwiesenprojektesder Grundschule 
Schiltach/Schenkenzell  konnten in diesem Jahr nach 
einer langen Durststrecke wieder regulär Aktionen ange-
boten werden. Für die Schüler der 1. Klassen wurde die 
Streuobstwiese im Juni zum ersten Mal zum Grünen Klas-
senzimmer. Die Schüler der 2. Klassen können sich im Juli 
auf unsere beliebte Wildkräuteraktion freuen. Das Projekt 
wird in Kooperation mit dem Jugendbüro Schiltach ange-
boten. 
 
Glücklicherweise konnten auch die Angebote im Rahmen 
der Naturparkschule Lauterbach wieder aufgenommen 
werden! Zusammen mit den Erstklässlern haben wir den 
Lebensraum Wiese auf 
 
dem Imbrand erkundet und die Pflanzen- und Insekten-
vielfalt entdeckt. 
 

 
Die Schüler erforschen die Wiese.  Foto: GS Lauterbach 
 
Auch an den Sommerferienprogrammen der Kommunen 
Schiltach und Hardt werden wir wieder mit Angeboten 
beteiligt sein. Mittlerweile schon eine feste Größe ist unsere 
Batnight in Kooperation mit dem Jugendbüro Schiltach, 
welche dieses Jahr am 28. Juli stattfinden wird.   
Auch die Wildkräuterwanderung in Kooperation mit der 
Gemeinde Hardt und einer Kräuterpädagogin erfreut sich 
großer Beliebtheit und findet daher erneut am 2. August 
statt.  
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Projekte 
In Lauterbach läuft seit vergangenem Jahr ein Versuch zur 
FFH-Mähwiesenaufwertung  (wir berichteten). In Koope-
ration mit einem landwirtschaftlichen Betrieb wird der 
Einfluss verschiedener Faktoren auf die Mähwiesenent-
wicklung untersucht. 
In diesem Frühjahr haben nun die dafür vorgesehenen 
Parzellen eine Gesundungskalkung erhalten. Begleitet 
wird der Versuch durch regelmäßige Vegetationskartie-
rungen, Ertragsprobenanalysen und Bodenprobenuntersu-
chungen. 
 
In diesem Jahr wird es keine Druschgut-Ernte geben. Ab 
nächstem Jahr ist die Ernte mit den neuen Erntegeräten 
des LEV Rottweil aber wieder geplant. Falls allerdings 
noch Bedarf an Druschgut aus dem Druschgutprojekt 
besteht, gerne bei der LEV-Geschäftsstelle melden. Derzeit 
ist noch ausreichend Druschgut verfügbar, beste Ansaat-
zeiten sind Herbst und Frühjahr (je nach Witterung). 
Das Druschgut kann zum Beispiel für Wild- oder Enger-
lingsschäden sowie kleinflächige Eingriffe auf FFH-
Mähwiesen eingesetzt werden, wo kein anderes Saatgut 
verwendet werden kann. 
 
Wie bereits im vergangenen Dezember-Infobrief angekün-
digt hat der LEV zur Unterstützung der Weidetierhalter 
bei Herdenschutzmaßnahmen einen motorbetriebenen 
Erdlochbohrer sowie eine handgeführte, mobile Motor-
Pfahlramme erworben. Die Geräte werden über die 
Wolfspräventionsförderung des Landes Baden-Württem-
berg bezuschusst. Aktuell ist leider aufgrund langer 
Lieferzeiten noch nicht alles eingetroffen. Sobald die 
Geräte zur Verfügung stehen, können diese von Weidetier-
haltern, die in Eigenleistung Herdenschutzmaßnahmen  
umsetzen möchten, gegen eine geringe Mietgebühr ausge-
liehen werden. 

Weitere Informationen dazu folgen noch. 
Seit Beginn des Jahres hat die LEV-Geschäftsstelle zudem 
12 Weidetierhalter bzw. Flächeneigentümer bei der Umset-
zung ihrer Herdenschutzprojekte durch Beratung, Planung 
und Ermittlung der Zauntrasse sowie Ausarbeitung der 
Anträge unterstützt. 
Denken Sie auch daran: Für geförderte Zäune kann eine 
Mehraufwandspauschale für den wolfsbedingten Mehr-
aufwand beim Unterhalt mobiler oder fester Zäune bean-
tragt werden. Informationen zum Zuschuss erhalten Sie 
bei Ihrer zuständigen Unteren Naturschutzbehörde sowie 
beim LEV. 

 
Veranstaltungen 
Einen Einblick in die Kitzrettung mit der Drohne gab Rolf 
Wetter vom Verein „Kitzrettung Aichhalden e.V.“ am 10. 
Mai im Vereinsraum der Landfrauen und Ortsbauern 
Schiltach-Lehengericht. Unvermeidbar überschneiden 
sich in den Frühsommermonaten Mai und Juni die Brut- 
und Setzzeit von Wildtieren und die Wiesenmahd. Die 
Folge sind leider immer wieder vermähte Kitze und 
anderes Jungwild. Landwirte und Jäger unternehmen 
daher schon seit vielen Jahren gemeinsam Anstrengungen, 
um den Mähtod von Wildtieren zu verhindern. Seit einigen 
Jahren kommen nun neben konventionellen Hilfsmitteln 
wie Verblenden von Wiesen mit Fahnen auch verstärkt 
technische Hilfsmittel zum Einsatz. Ein wichtiges Instru-
ment ist dabei der Einsatz von Drohnen mit Wärmebildka-
mera. 
Der gezielte Einsatz von Drohnen- und Wärmebildtechnik 
bringt große Chancen mit sich. Es kann mit einer hohen 
Erfolgsquote verhindert werden, dass Kitze und andere 
Wildtiere Opfer der Mäharbeiten werden. Dies konnte 
auch Rolf Wetter bestätigen. Die Erfolgsquote liegt gerade 
bei sehr jungen Tieren bei annähernd 100%. Allerdings ist 

auch eine gute Abstimmung zwischen Kitzrettern, Jägern 
und Landwirten erforderlich. Im Anschluss an den theore-
tischen Austausch wurde auf einer nahegelegenen Wiese 
mit einer Wärmflasche als Kitzattrappe erfolgreich 
demonstriert, wie die Kitzrettung mit der Drohne funktio-
niert. 
 

 
Bei einem Einsatz gefundenes Kitz.  Foto: Rolf Wetter 
 
Aktuell hat der Verein eine Drohne und einen Drohnenpi-
loten, eine Aufstockung ist aber geplant. Wer Interesse an 
der Befliegung von Flächen vor der Mahd bei uns in der 
Region hat oder den Verein als aktives oder passives 
Mitglied unterstützen möchte, kann sich gerne mit Rolf 
Wetter unter 0162/4021084 oder rolfbruestle@gmail.com 
in Verbindung setzen. 
Der LEV hat den Info-Abend zusammen mit dem Kreis-
bauernverband Rottweil für Landwirte und Jäger organi-
siert.   
 

Vorschau 
Die Mitgliederversammlung 2022  findet in diesem Jahr 
bereits am Donnerstag, 21. Juli 2022 ab 20 Uhr im Gast-
haus „Der Turm“ in Lauterbach (Fohrenbühl) statt. Die 
Mitgliederversammlung im Juli ist ein Novum, wir haben 
uns in den Gremien aber aufgrund der Erfahrungen der 
vergangenen zwei Corona-Jahre auf einen Termin im 
Sommer verständigt. Bei der diesjährigen Mitgliederver-
sammlung stehen auch Wahlen an. 
Zudem steht uns Lisa Paulus, Referatsleiterin Pflanzenbau 
und InVekos-Kontrollen am Landwirtschaftsamt Rottweil, 
als Referentin für das Thema GAP ab 2023 zur Verfügung. 
Frau Paulus wird einen Einblick -soweit bis zu diesem 
Zeitpunkt bekannt- in die neuen Förderschwerpunkte 
geben und dabei die Schwarzwälder Grünlandbetriebe 
besonders beleuchten. 
 
Der LEV wird nach aktuellem Stand am 16. Oktober am 
Bauernmarkt Schiltach wieder mit einem Infostand 
vertreten sein. Nach zwei Jahren coronabedingter Pause 
hoffen wir, dass in diesem Jahr wieder ein Bauernmarkt 
stattfinden kann. 

 

Kirchliche Nachrichten
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Evangelische 
Kirchengemeinde 
Schiltach-
Schenkenzell
Pfarramt, Hauptstraße 14, 
77761 Schiltach 
Telefon: 07836/2044 
E-Mail: pfarramt@ekisch.de 
Internet: 
www.ev-kirche-schiltach.de 

www.facebook.com/EvangelischeKirchengemeindeSchiltach 

Bürozeiten im Pfarramt Schiltach: 
Dienstag, Mittwoch und Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 16.00 bis 19.00 Uhr 
  
Pfarrer Markus Luy, Telefon 0 78 36 / 95 95 14 
E-Mail: pfarrer@ekisch.de 
  
  
Donnerstag, 07.07.2022 
17.30 Uhr  Twelve – Jungschar für Jungs und Mädchen 

der 5.-7. Klasse/Jugendtreff, Schramberger 
Str. 11 

19.30 Uhr  Jenga – Jugendkreis/Jugendtreff, Schram-
berger Str. 11 

20.00 Uhr Posaunenchorprobe/Stadtkirche 
  
Freitag 08.07. bis Sonntag 10.07.2022 
CVJM-Badentreff 
  
Sonntag, 10.07.2022 – 4. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr  Gottesdienst in Schiltach; mit Pfarrer Markus 

Luy, Hans-Kurt Rennig und dem Musik- und 
Tanzensemble Saf Sap aus dem Senegal (Afri-
kawochenende); parallel Kindergottesdienst; 
Kollekte für die Spendenaktion von Hervé 
Dotse Kossi (IT-Raum in seiner Heimatstadt 
in Togo) 

  
Dienstag, 12.07.2022 
09.30 Uhr  Krabbelgruppe / „Treffpunkt“ oder Spiel-

platz 
16.00 Uhr  Gottesdienst für Bewohner des Gottlob-Frei-

thaler-Hauses/Vor Ebersbach 1 
  
Mittwoch, 13.07.2022 
19.30 Uhr Jugendmitarbeiterkreis/Stadtgarten 
  
  
Vorschau: 
Sonntag, 17.07.2022 – 5. Sonntag nach Trinitatis 
10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im Stadtgarten 
in Schiltach; mit Pfarrer Markus Luy und Diakon Oswald 
Armbruster; gleichzeitig Kinder- und Zwergengottes-
dienst; Kollekte für Partnerkirchen in Europa und Übersee. 
Anschließend Benefizkonzert des MV Schenkenzell und 
Bewirtung durch die Kirchengemeinde zu Gunsten des 
Gemeindehaus-Neubaus. 
    
Festlicher Gottesdienst am 10.07.2022 in Schiltach zum 
Abschluss des „Afrika-Wochenendes“ in Schenkenzell 
Am Sonntagmorgen um 10 Uhr findet ein Gottesdienst mit 
dem Musik- und Tanzensemble Saf Sap aus dem Senegal 
in der Evangelischen Stadtkirche in Schiltach statt. Der 
Gottesdienst wird von Pfarrer Markus Luy und dem Initi-
ator des „Afrika-Wochenendes“ Hans-Kurt Rennig 
gestaltet. Die Kollekte wird für das Spendenprojekt von 
Hervé („Erwin“) Dotse Kossi aus Schiltach erbeten, der 
dadurch den Transport von Computern und den Bau eines 
Computerraums in seiner Heimatstadt Agbelouve in Togo 

ermöglichen kann. Eine Teilnahme am Gottesdienst per 
Zoom-Übertragung ist möglich und parallel findet der 
Kindergottesdienst im Stadtgarten statt. 
  

  
Neue liturgische Möbel – Prinzipalien – für die Stadtkirche 
Ein Tagesordnungspunkt in der Gemeindeversammlung 
war das Thema „Prinzipalien“ und wer sich darunter 
nichts vorstellen kann: es sind die „wichtigsten Möbel der 
Stadt“, wie Pfarrer Markus Luy auf Nachfrage erklärte: 
Altar, Kreuz, Kanzelpult, Oster- und auch Kindergottes-
dienstkerzenleuchter. Und damit zur Fürbitte ein Kerzle 
angezündet werden kann, soll eine Fürbittenecke für 
Gemeindeglieder und Gäste in unserer Kirche eingerichtet 
werden. 
  
Der Haushalt der Kirchengemeinde bleibt hierbei unbe-
rührt. Das Projekt wird schon seit dem Jahr 2017, damals 
noch unter Federführung von Pfr. Christoph Glimpel 
verfolgt und wird ermöglicht durch eine besonders gewid-
mete Spende der Stiftung Klaus Grohe, die 2/3 der Kosten 
übernimmt. Dazu kommen weitere private Spenden mit 
dem ausdrücklichen Spendenzweck „Altarraum“. 
  
Für diese außergewöhnliche Spendenbereitschaft dankte 
Pfarrer Markus Luy herzlich, denn so konnte er „ohne 
schlechtes Gewissen vor der Gemeinde stehen“ und ganz 
entspannt und voller Vorfreude die Entwürfe präsentieren.  
Sie stammen von der Schiltacher Künstlerin Andrea 
Wörner, die vielen durch ihre Gestaltung der Seitenkapelle 
in der katholischen Kirche in Schiltach bekannt ist. 
Gemeinsam mit einigen Mitgliedern des Kirchengemein-
derats hat sie Ideen entwickelt und Muster entworfen, die 
jetzt reif waren für die Vorstellung. Die Umsetzung wird 
zusammen mit der hiesigen Schreinere Gebele erfolgen. 
Über den Entwurf und die Platzierung des Kreuzes, das 
vom Altar weg in den Kirchenraum gestellt oder gehängt 
werden soll, wird mit der Künstlerin weiter nachgedacht. 
Unsere Stadtkirche wird auf eine neue Art Gemeinde-
glieder und touristische Besucher einladen, zu verweilen 
und sie auf sich wirken zu lassen. Seien es gesegnete 
Aufenthalte! 
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Urlaub mit Mama und Papa? – Langweilig! – Hier gibt es 
spannende Freizeiten zu entdecken: 
  
Haus- und Zeltfreizeit für Kinder (Unterschembachhof, 
Hornberg) 
Erlebe Spaß und Abenteuer mit Kindern in deinem Alter 
von 8-12 Jahren. Am Unterschembachhof in Hornberg. 
Dort gibt es viel Natur zu erleben und jede Menge nette 
Leute, die du z.B. bei Hobbygruppen oder anderen 
Aktivitäten kennenlernen wirst! Zeitraum: 29.07.-
05.08.2022 
  
MAXX Camp 
Freizeit für Jugendliche von 14-18 Jahren. Was Dir das 
MAXX bietet? Sei mit genialen Leuten unterwegs, entdecke 
Spannendes und Neues, lerne Gott besser kennen. Lass dir 
dieses Abenteuer nicht entgehen! Komm, so wie du bist, 
und erlebe ein einzigartiges Camp! MAXX-Feeling ist 
chillen, Tiefgang, Fun und Action. MAXX ist die richtige 
Mischung aus Seele baumeln lassen, weiterkommen in 
deiner Beziehung zu Gott und neue Freunde kennenlernen. 
Wann? Do, 28. Juli bis Sa, 06. Aug. 2022 Wo?  Dobelmühle 
bei Aulendorf 
  
Übersicht über weitere Freizeiten für Kinder und Jugend-
liche zu finden auf unserer Homepage www.ev-kirche-
schiltach.de; www.cvjmbaden.de/eventcalendar#/page/1 
oder www.evang-jugend-ortenau.de. 
  

 

Gemeinschaft Schiltach, Schramberger Str. 20 
  
Kontakt: Harald Weißer (Gemeinschaftspastor) 
Schloßbergstr. 12 
Tel. 07836 / 3780835 
Email: harald.weisser@ab-verband.org 
www.ab-verband.org 
  
Sonntag, 10. Juli 2022  
9.30 Uhr Gottesdienst  mit Harald Weißer 
  „Die Botschaft der drei Engel“(Offb. 14,6-13) 
  
Mittwoch, 13. Juli 2022  
17.30 Uhr Gebet 
  
  
 

Katholische Seelsorgeeinheit
„Kloster Wittichen“

SE Kloster Wittichen 
Schiltach – St. Johannes B. 
Schenkenzell – St. Ulrich 
Wittichen – Allerheiligen 
  
SE An Wolf und Kinzig  
Wolfach – St. Laurentius, St. Roman 
Oberwolfach – St. Bartholomäus, St. Marien 
  
SE Oberes Wolftal 
Schapbach – St. Cyriak 
Bad Rippoldsau – Mater Dolorosa, St. Josef Kniebis 
  
Das Tragen einer medizinischen Maske während des 
Gottesdienstes wird empfohlen (ist aber nicht verpflich-
tend) – ebenso das Einhalten von Mindestabständen. 
  

Gottesdienste vom 09.07. bis 17.07.2022 
  
Samstag, 9. Juli Hl. Augustinus Zhao Rong, Priester  
10.30 Uhr  St. Johannes B.:  Tauffeier für Lotta Rose 

Dieterle 
18.30 Uhr St. Cyriak: Wortgottesfeier 
18.30 Uhr St. Marien: Hl. Messe 
  
Sonntag, 10. Juli 15. Sonntag im Jahreskreis  
 8.30 Uhr Mater Dolorosa: Hl. Messe 
 8.30 Uhr St. Roman: Hl. Messe 
10.30 Uhr St. Laurentius: Hl. Messe 
10.30 Uh St. Johannes B.:  Hl. Messe als 
   Familiengottesdienst 
18.00 Uhr St. Bartholomäus: Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr St. Roman: Rosenkranzgebet 
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19.00 Uhr Schlosshof Wolfach:  Ökum. Andacht im Geiste 
von Taizé (bei Regen 
Schlosskapelle) 

  
Montag, 11. Juli Hl. Benedikt von Nursia, Vater des abend-
ländischen Mönchtums, Schutzpatron Europas  
8.00 Uhr St. Laurentius: Ewige Anbetung 
   bis 18.00 Uhr 
18.30 Uhr St. Laurentius: Hl. Messe 
10.00 Uhr Mater Dolorosa: Ewige Anbetung 
   bis 19.00 Uhr 
19.00 Uhr Mater Dolorosa:  Abschluss der Anbetung 

mit eucharistischer 
Andacht 

  
Dienstag, 12. Juli Dienstag der 15. Woche im Jahreskreis  
10.00 Uhr St. Cyriak: Ewige Anbetung 
   bis 19.00 Uhr 
11.00 Uhr St. Marien: Ewige Anbetung 
   bis 18.30 Uhr 
14.00 Uhr St. Roman: Ewige Anbetung 
   bis 18.00 Uhr 
18.00 Uhr St. Ulrich: Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr St. Ulrich Hl. Messe 
18.30 Uhr St. Marien:  Hl. Messe zum Abschluss 

der Anbetung 
19.00 Uhr St. Cyriak:  Abschluss der Anbetung 

mit eucharistischer 
Andacht 

  
Mittwoch, 13. Juli 
Hl. Heinrich II u. hl. Kunigunde, Kaiserpaar  
14.30 Uhr Schapbach:  Hl. Messe des Senioren-

werkes auf dem Kupfer-
berg 

15.30 Uhr Allerheiligen: Ewige Anbetung 
   bis 18.30 Uhr 
18.30 Uhr Allerheiligen:  Hl. Messe zum Abschluss 

der Anbetung 
    (im Ged. an Engelbert 

Schmider -Vortal- u. verst. 
Angeh.) 

  
Donnerstag, 14. Juli 
Donnerstag der 15. Woche im Jahreskreis  
18.00 Uhr St. Johannes B.: Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr St. Johannes B.: Hl. Messe 
18.30 Uhr St. Laurentius:  Hl. Messe, anschl. Anbe-

tung bis 19.30 (Beichtgele-
genheit) 

  
Freitag, 15. Juli 
Sel. Bernhard, Markgraf von Baden, Landespatron 
 8.15 Uhr Mater Dolorosa: Rosenkranzgebet 
 8.45 Uhr Mater Dolorosa: Hl. Messe 
17.00 Uhr St. Ulrich:  Abschlussgottesdienst der 

Kindergarten-Vorschul-
kinder 

  
Samstag, 16. Juli 
Gedenktag unserer Lieben Frau auf dem Berge Karmel  
14.30 Uhr Allerheiligen:  Trauung von Felix u. Maike 

Hauer, geb. Allgeier 
18.30 Uhr St. Cyriak: Hl. Messe 
   zum Kirchweihfest 
18.30 Uhr St. Ulrich: Hl. Messe 
   mit Lobpreisliedern 
    (im Ged. an Bernd Wöhrle / 

Johannes Hauer als Stif-
tungsmesse / Agnes Bühler 
als Stiftungsmesse) 

  

Sonntag, 17. Juli 16. Sonntag im Jahreskreis  
 8.30 Uhr St. Josef: Wortgottesfeier 
 9.00 Uhr St. Bartholomäus:  Hl. Messe zum Skapulier-

fest, anschl. Prozession 
10.30 Uhr St. Laurentius: Hl. Messe 
10.30 Uhr Schiltach:  Ökum. Gottesdienst im 

Stadtgarten 
11.45 Uhr St. Laurentius:  Tauffeier für Oskar 

Kleinbub 
18.00 Uhr St. Bartholomäus: Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr St. Roman: Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr Schlosskapelle: Ökum. Friedensgebet 
18.30 Uhr St. Laurentius:  Hl. Messe auf Portugie-

sisch 
  

Termine und Hinweise: 
Schiltach, St. Johannes B: 
Dienstag, 12. Juli 
9.30 Uhr  Ökum. Krabbelgruppe – Kontakt: Susanne 

Bühler, Tel. 0151-41690174 
  
Schenkenzell St. Ulrich: 
Montag, 11. Juli 
9.30 Uhr  Krabbelgruppe – Kontakt: Michaela Bauer, Tel. 

0151-62613397 
Mittwoch, 13. Juli 
19.30 Uhr Gemeindeteamsitzung im Pfarrhaus 
  

Seelsorgeeinheit Kloster Wittichen: 
  
Familiengottesdienst 
Am Sonntag, 10.07.2022 findet um 10.30 Uhr in der kath. 
Kirche Schiltach ein Familiengottesdienst statt. Das Thema 
ist „der barmherzige Samariter“. Herzliche Einladung 
hierzu! 
  
Ewige Anbetung 
Am Mittwoch, 13.07.2022 findet in der Klosterkirche Aller-
heiligen in Wittichen ab 15.30 Uhr (bis zum Beginn der Hl. 
Messe) die ewige Anbetung statt. Herzliche Einladung zum 
Mitbeten. 
  
Anbetung 24/7 an Wolf und Kinzig 
Derzeit ist in unseren Seelsorgeeinheiten eine Initiative 
am Entstehen für die Eucharistische Anbetung rund um 
die Uhr- kurz: Anbetung 24/7 oder Ewige Anbetung - in 
Wolfach. 
Die Ewige Anbetung gibt es seit vielen Jahrhunderten in 
Klöstern oder Gebetsgemeinschaften. Seit einigen Jahren 
breitet sich diese Gebetsform weltweit immer mehr aus – 
auch in ganz normalen deutschen Pfarrgemeinden. 

Was geschieht in der Anbetung? 
In der Eucharistischen Anbetung räumen wir Gott den 
ersten Platz ein. 
Anbetung bedeutet aber auch, ganz nah bei Gott zu sein – 
quasi auf Du und Du mit ihm. 
Hier darf ich Jesus alles hinlegen, was mich und die Welt 
bewegt. 
„Ich schaue Gott an – und er schaut mich an.“ 
Seine kraftvolle Gegenwart verwandelt mich – und durch 
mich die ganze Welt. Dazu brauche ich nichts weiter, als 
einfach nur da zu sein, so wie ich bin. 

Warum Ewige Anbetung in einer Pfarrgemeinde? 
Gott ist es wert, Tag und Nacht angebetet zu werden. 
Er ist die Kraftquelle, von der alles Leben ausgeht, und die 
alles neu machen kann. Die Ewige Anbetung wird unsere 
persönliche Beziehung zu Gott vertiefen und somit wesent-
lich auch beitragen zur Erneuerung unserer Pfarrge-
meinden und zum Entstehen von Berufungen. 
Mit dieser ersten Information möchten wir auf dieses 
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Vorhaben aufmerksam machen und Ihr Interesse an der 
Eucharistischen Anbetung wecken. Es braucht für die 
Ewige Anbetung viele Beteiligte, die sich Stunde um 
Stunde vor dem Allerheiligsten abwechseln, die sich aber 
auch eingebunden wissen dürfen in eine starke, tragende 
Gebetsgemeinschaft. 
Weitere Informationen und auch Veranstaltungen werden 
in den kommenden Monaten folgen, und wir bitten Sie 
schon jetzt um Ihr Gebet für das Entstehen der Anbetung 
24/7 hier an Wolf und Kinzig. 
  
In Fragen von Notlagen und Pflege wenden Sie sich bitte 
an:  
Caritasverband Wolfach-Kinzigtal, Kirchplatz 2, 77709 
Wolfach, 
Caritasbüro Tel. 07834/8670316, Sozialstation Tel. 
07834/867030 Website: caritas-kinzigtal.de 
 
Erreichbarkeit des Pfarrbüros Schiltach 
mo + do: 16:00 Uhr – 18:00 Uhr / di: 9.00 Uhr – 11.30 Uhr / 
fr: 9:00 Uhr – 13.00 Uhr 
 
Sie können gerne außerhalb der Erreichbarkeitszeiten eine 
Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen. 
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen kontaktieren Sie 
uns bitte über die Notfallnummer 01515-6193078 
  
Impressum: Kath. Pfarramt St. Johannes B., 
  Hauptstraße 56, 77761 Schiltach 
  Tel. 07836-96853; Fax: 07836-96854 
  E-Mail: pfarramt@kath-kloster-wittichen.de 
  Homepage: www.kath-kloster-wittichen.de 
  ViSdP Pfarrer Hannes Rümmele 
  Tel. 07834-295 (Pfarrbüro Wolfach) 
  E-Mail: h.ruemmele@kath-wolfach.de 
  Kaplan Georg Henn 
  07836-96855 
  E-Mail: g.henn@kath-wolfach.de 
  

zum

FFaammiilliieennggootttteessddiieennsstt
in der kath. Kirche, Schiltach

Sonntag, 10.07.2022, 10.30 Uhr

„„DDeerr bbaarrmmhheerrzziiggee SSaammaarriitteerr““

EEiinnllaadduunngg

Sonstiges

Corona  - Teststation Schenkenzell 
Seit dem 1. Juli 2022 gilt eine neue Test-Verordnung. 
Im Rahmen dieser Test-Verordnung wurde der Personen-
kreis für kostenlose Bürgertests stark eingeschränkt. 
Damit verbunden ist ein Rückgang der Nachfrage. 
Die Teststation in Schenkenzell bleibt weiterhin täglich 
für Sie geöffnet, aber die Öffnungszeiten werden ange-
passt. 

Diese sind nun ab Freitag, den 08.07.2022 täglich von 10.00 
Uhr bis 14.00 Uhr. 
(Auch am Wochenende und Feiertags.) 

Kostenlose Bürgertests gibt es praktisch nur noch für 
Kinder unter 5 Jahren, Schwangere im ersten Schwanger-
schaftsdrittel, für Besucher oder Behandelte von Alten-
heimen und Krankenhäusern etc., wenn ein Haushaltsan-
gehöriger mit Covid19 infiziert ist, zur Beendigung der 
Quarantäne, pflegende Angehörige, sowie für Personen, die 
sich nicht gegen Covid19 impfen lassen können. 
3€ Zuzahlung ist erforderlich bei Tests zum Besuch einer 
Veranstaltung im Innenraum, Kontakt am selben Tag zu 
einer Person über 60 Jahren oder einer Risikogruppe,  bei 
Warnung der Corona-App (rote Kachel) 

Bei Symptomen oder zum Prüfen ob man positiv ist gibt es 
keinen kostenlosen Bürgertest mehr. 

In diesem Falle sollte die betroffene Person den Hausarzt 
kontaktieren. 
  

 

Die Alzheimer Initiative im Landkreis Rottweil lädt am 
Dienstag, 12. Juli 2022 um 19.30 Uhr zu einem Vortrag zum 
Thema „Schmerzen erkennen bei Menschen mit Demenz“ 
in den Schwedenbau in Oberndorf ein (Räumlichkeiten 
der VHS, Klosterstraße 14). 
Aufgrund kognitiver Einschränkungen oder dem Verlust 
der Fähigkeit, sich verbal verständlich zu machen, bedarf 
es bei Menschen mit Demenz, sowie bei Hochbetagten 
eines anderen Zugangs zur Beurteilung ihrer Schmerzen.
Eine Übersicht der Schmerzarten und -ursachen wird 
besprochen... Mit einfühlender Beobachtung und mit Hilfe 
der Assessmentinstrumente, z.B. BESD (Beurteilung von 
Schmerzen bei Demenz) haben wir eine Möglichkeit, 
Schmerzen bei Menschen mit Demenz zu erkennen. Es 
werden auch Möglichkeiten der nichtmedikamentösen 
Linderung von Schmerzen aufgezeigt. 

Die Referentin Sabine Kleinschmager aus Bietigheim-
Bissingen ist Fachkraft für Gerontopsychiatrie. 
  
Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
Weitere Informationen erhalten Sie beim Pflegestützpunkt 
für den Landkreis Rottweil, Telefon 0741/244-473. 
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Sprechstunde des Pflegestützpunktes im Lehengerichter 
Rathaus in Schiltach 
  
Der Pflegestützpunkt für den Landkreis Rottweil bietet 
regelmäßige Sprechstunden im Lehengerichter Rathaus in 
Schiltach an. 
Rat- und Hilfesuchende erhalten eine kostenlose, umfas-
sende und unabhängige Auskunft und Beratung zu allen 
Fragen im Zusammenhang mit Pflegebedürftigkeit. 
Von Pflegebedürftigkeit betroffene Menschen oder auch 
Angehörige haben hier die Möglichkeit, Informationen 
und Beratung zu Themen wie häusliche Versorgung, Hilfs-
mittel, Kurzzeitpflege, stationäre Versorgung, finanzielle 
Hilfen bei Pflegebedürftigkeit etc. zu erhalten. 
 
Der nächste Sprechtag findet am Mittwoch, 13. Juli 2022 
von 10.00-12.00 Uhr im Lehengerichter Rathaus in Schil-
tach, Hauptstraße 5 (Leseraum im EG), statt. 
 

Bitte beachten Sie, dass der Sprechtag nur nach vorhe-
riger Anmeldung stattfindet. Bitte vereinbaren Sie 
deshalb bis spätestens einen Tag vorher einen Termin 
mit Frau Schneider unter der Nummer 0741/244-473. 

  
   

 

Veränderter Fahrplan
Offenburg–Konstanz
Linie RE2 (Schwarzwaldbahn)

Ab 30. Juni 2022
Zugausfälle und Ersatzverkehr mit Bussen
zwischenHausach und St Georgen (Schwarzw)

Kundendialog DB Regio 0711 2092-7087

bauinfos.deutschebahn.com

App „DB Navigator“
App „DB Bauarbeiten“

Ihre Informationsmöglichkeiten

Die für Pendler:innen und Schüler:innen wichtigen Verbindungen von Konstanz (ab 4.51
Uhr) nach Offenburg (an 7.21 Uhr) und von Offenburg (ab 5.23 Uhr) nach Konstanz (an
8.10 Uhr) bietet die DB Regio weiter durchgängig mit RE-Zügen an.

 Ersatzverkehrmit Bussen

Lage der Ersatzhaltestellen: bahn.de/sev-bw
Keine Fahrradmitnahmemöglich.

Zugausfälle: Ihre Reisealternativen:

Hausach <> St Georgen (Schwarzw)
mit Unterwegshalten sowie von 6 bis 18 Uhr
zusätzlich Direktbusse ohne Unterwegshalt

Hausach <>
St Georgen (Schwarzw)

RE2 BUS RE2

hier zur O
nline-

Reiseaus
kunft

Haltestellen Ersatzverkehr
Hausach, Bahnhof
Gutach, Vogtsbauernhof/Freilichtmuseum
Hornberg (Schwarzw), Rathaus
Hornberg (Schwarzw), Bahnhof
Triberg, Bahnhof
St Georgen, Bahnhof
Villingen (Schwarzw), Bahnhof

Veranstaltungen in Aichhalden 

Kultur trifft Dorfhockede
Sichern Sie sich jetzt Ihre Eintrittskarte!

Haben Sie Lust auf einen unvergesslichen Abend? Möchten auch Sie nach langer Zeit
endlichen wieder einen kulturellen Abend unter Freunden genießen?

Die Aichhalder und Rötenberger Vereine haben zwei außergewöhnliche Wochenenden
mit Musik, Kultur und Genuss auf die Beine gestellt! Halten Sie sich die Termine frei und
sichern Sie sich schnell Ihre Eintrittskarte!

Aichhalder Dorfhockede 08.-10. Juli 2022

 Freitag, 08. Juli 2022: Sommerklang mit AIANA
 Samstag, 09. Juli 2022: Alarmstufe Michel mit LinkMichel

Festwochenende in Rötenberg 22.-24. Juli 2022

 Samstag, 23. Juli 2022: Es isch wie´s isch! mit Marianne Schätzle

Vorverkaufsstellen
Bürgerbüro Aichhalden
Tel. 07422 9702-120
gemeindeverwaltung@aichhalden.de

Ortsverwaltung Rötenberg
Tel. 07444 2319
ortsverwaltung@roetenberg.de

Versand gegen Aufpreis jederzeit möglich. Weitere Informationen erhalten Sie unter
www.aichhalden.de/kulturveranstaltungen2022
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Herzlich Willkommen auf´m Hardt!

11. Hardter Dorffest

www.hardt-online.de

Die Hardter Verein
e freuen sich auf Ih

ren Besuch!
16. / 17. Juli 2022

 

 

Aus der Schule

Berufliche Schulen Wolfach ,1BKFH Wolfach 
besucht Hochschule Offenburg 

Wer an den Beruflichen Schulen Wolfach die Fachhoch-
schulreife machen möchte, hat in knapp einem Jahr ein 
straffes Programm zu bewältigen. Dass dies auch mit sehr 
viel Spaß verbunden sein kann, zeigte der Besuch des 
1BKFH an der Hochschule Offenburg. Dieser fand im 
Rahmen des Physikunterrichts statt und wurde von Fach-
lehrer Alexander Retze organisiert und durchgeführt. Bei 
einigen der Schüler besteht schon jetzt großes Interesse, im 
Herbst an der Hochschule Offenburg ein Studium zu 
beginnen, doch auch für diejenigen, die sich andere Ziele 
gesetzt haben, war die Exkursion sehr gewinnbringend. 
Seitens der Hochschule übernahm Claus Fleig die Führung 
durch ein buntes Programm. Nach einer Kurzvorstellung 
der Studiengänge in der Fakultät Maschinenbau wurde 
das Schluckspecht-Projekt vorgestellt. Hierbei handelt es 
sich um ein Fahrzeug mit einem extrem niedrigen Energie-
verbrauch. Durch die spezielle Form sind Roll- und Luft-
reibung stark reduziert, so dass ein optimales Fahrver-
halten bei niedrigem Benzinverbrauch erzielt wird. 
Anschließend folgte ein Besuch im Werkzeugmaschinen-
labor, wo verschiedene Projekte vorgestellt wurden. Ein 
Beispiel war ein innovativer Getränkehalter für Fahrräder, 
der von Studierenden selbst vorgeführt wurde. 
Danach besichtigte die Klasse das neue INES (Institut für 
Energiesysteme). Dort werden Solarzellen, Windräder, 
Isolierungen etc. getestet. Vorgestellt wurden auch 
Entwicklungsprojekte, wie zum Beispiel Solarzellen aus 
nachhaltigen Materialien. 
Den Abschluss des Besuchs bildete eine Schnuppervorle-
sung zum Thema Biomaterialien, die unter anderem 
beispielsweise in der Medizin für künstliche Hüftgelenke 
Verwendung finden. Wer danach noch an anderen Themen 
interessiert waren, wurde seitens der Hochschule zu 
weiteren Besuchen eigeladen. 
Das Feedback der Klasse war durchweg positiv und der 
Besuch wurde nach bereits abgelegten schriftlichen 
Prüfungen als willkommener Ausblick auf den weiteren 
beruflichen Werdegang empfunden. 
  

Im Bild: Mit einem Besuch an der Hochschule Offenburg 
lockerte Fachlehrer Alexander Retze (links) für die Klasse 
1BKFH kurz vor Schuljahresende den Physikunterricht 
auf. 
  
Text/Foto: Dr. Hannelore Zimmermann 
  

 

Vereinsmitteilungen

Mitgliederversammlung am 15. Juli 2022 
  
Liebe Mitglieder und Freunde, 
  
wie bereits im vergangenen Jahr haben wir uns angesichts 
der leider noch nicht überwundenen Pandemie 
entschlossen, unsere üblicherweise im Januar stattfin-
dende Mitgliederversammlung in die Hochsommerzeit 
noch vor Beginn der Ferien zu legen. 
 
Der Vorstand wird über die Vereinsarbeit in den letzten 
zwölf Monaten informieren und bei dieser Gelegenheit 
gerne auch Ideen, Anregungen und Vorschläge für die 
weitere Arbeit der Mitgliedergruppe aufnehmen. Daneben 
steht die Wahl der Rechnungsprüfer auf dem Programm. 
Dem offiziellen Teil wird sich ein Kurzvortrag von Ehren-
mitglied Dr. Hans Harter anschließen, der sich aus aktu-
ellem Anlass mit der Geschichte und Restaurierung des 
Schiltacher „Pulverhäusles“ befassen wird.  
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Rückblick
4. Kassenbericht
5. Bericht der Rechnungsprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Ausblick 
8. Verschiedenes
9. Wahl der Rechnungsprüfer
10.  Fragen, Wünsche, Anregungen, Diskussion 
11.   „Das Pulverhäusle: Wiedergewinnung eines Klein-

denkmals“ Kurzvortrag von Dr. Hans Harter 
12. Ausklang 
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Näheres zur Vereinsarbeit im Jahr 2021 ist auch unter 
www.geschichte-schiltach-schenkenzell.de unter 
„Themen/Heimatbrief“ zu finden. 

Anträge auf Ergänzung der Tagesordnung müssen bis eine 
Woche vor der Versammlung schriftlich beim Vorstand 
eingereicht werden, damit sie dieser noch auf die Tages-
ordnung setzen kann. Die Mail-Adresse hierzu lautet: 
vorstand@geschichte-schiltach-schenkenzell.de. 
 
Die Mitgliederversammlung beginnt am Freitag, den 15. 
Juli 2022 um 19.30 Uhr rund um die Friedenslinde im 
Stadtgarten, die evangelische Kirchengemeinde wird 
Getränke anbieten. Sollte die Witterung eine Versammlung 
im Freien nicht zulassen, können wir in die benachbarte 
Stadtkirche ausweichen. 
 
Zu dieser Versammlung lädt die Vorstandschaft alle 
Vereinsmitglieder freundlich ein, auch Freunde und Gäste 
sind herzlich willkommen. 
 
Hinweis: Jedem Besucher steht es frei, zum eigenen und 
zum Schutz anderer eine FFP2-Maske oder einen medizi-
nischen Mund-Nasen-Schutz zu tragen, in geschlossenen 
Räumlichkeiten ist die Schutzmaßnahme aufgrund der 
ständig steigenden Inzidenzwerte ausdrücklich zu 
empfehlen. (rm) 
 

Protokoll der Hauptversammlung  
Name des Vereins:  Schwarzwaldverein Schiltach + 

Schenkenzell e.V. 
Versammlungsdatum:   2. Juli 2022 – 19.00h 
Ort:  Schenkenzell Hotel Waldblick 
Versammlungsleiter:  1. Vorsitzender Willi Heinzmann 
Protokollführer:  2. Vorsitzender u. Schriftführer 

Karl-Heinz Koch 
Tageordnung: sh. Agenda in der Anlage 
Einberufung:  die Versammlung wurde 

satzungsgemäß einberufen 
Beschlussfähigkeit:  die Beschlussfähigkeit der 

Versammlung ist lt. Satzung §10 
Absatz 3 gegeben 

Anwesende Personen:   es waren 27 Personen anwesend, 
davon 26 Personen stimmberech-
tigt 

Berichte der Fachwarte:   nach den Berichten der Fach-
warte über die Geschäftsjahre 
2020 und 2021 sowie den Ausb-
lich auf das laufende Jahr 2022 
wurde die Entlastung des 
Vorstandes durch den Bürger-
meister von Schenkenzell Bernd 
Heinzelmann beantragt. (wegen 
der Pandemie wurde die Haupt-
versammlung im Jahr 2021 
ausgesetzt). Die Versammlung 
hat sich einstimmig für die 
Entlastung ausgesprochen. 

Wahlen:   in ihrem Amt bestätigt bzw. neu 
gewählt wurden jeweils 
1-stimmig:

    Wegewart Michael Götz und 
Stellvertreter Martin Janetzko

Heimatpflege:  Marcus Löffler
Naturschutzwart  Peter Hettich
Rechnerin:  Gerlinde Götz
Rechnungsprüfung:   Marita Waidele mit Stellvertre-

terin Claudia Hauser-Buob
   Familienleiterin 
   Kathrin Haberer
Turmwart und 
Versicherung:  Günther Möhring
Schriftführerin und 
Öffentlichkeitsarbeit:  Susanne Schrade
    1. Vorsitzender Willi Heinzmann 

stellte sein Amt aus Alters-
gründen zur Verfügung. Da sich 
kein Nachfolger zur Wahl stellte, 
entschied sich die Mitgliederver-
sammlung ebenfalls 1-stimmig 
für eine Fortführung der Amts-
geschäfte durch den 2. Vorsit-
zenden Karl-Heinz Koch 
zunächst allein bis zur nächsten 
Hauptversammlung im März 
2023. Für das nächste Jahr will 
auch Karl-Heinz Koch die 
Führung an ein jüngeres Mitglied 
abtreten, sodass auf der 
kommenden Hauptversammlung 
in 2023 die Wahl eines 1. Und 2. 
Vorsitzenden ansteht.

Alle in ihrem Amt bestätigten und neu gewählten Funkti-
onsträger nahmen die Wahlen an.

Die Wahl erfolgte durch Handzeichen und Zählen der 
Stimmabgaben.
 
Ehrungen:   Willi Heizmann wurde durch den 

stellvertr. Bezirksvorsitzenden 
Werner Müller für langjährige 
Tätigkeit als Wanderführer, über 
40-jährige Tätigkeit als Wege-
wart und 10-jährige Leitung des 
Ortsvereines als 1. Vorsitzender 
mit der Ehrennadel des Schwarz-
waldvereines in Silber ausge-
zeichnet. 

    Gerlinde Götz erhielt die Ehren-
nadel des Schwarzwaldvereines 
in Bronze für langjährige Tätig-
keit als Wanderführerin, mehr-
jährige Tätigkeit als Kassiererin 
und 10-jährige Leitung der 
Dienstagswandergruppe. 

    Geehrt wurden weiterhin in 
Abwesenheit Heide Trautwein, 
Hans Trautwein Fritz Wolber und 
Irene Bühler für 60-jährige Treue 
und Mitgliedschaft im Ortsverein 
Schiltach + Schenkenzell. 

    Weitere Ehrungen für 50-jährige 
Treue und Mitgliedschaft im 
Ortsverein Schiltach + Schen-
kenzell.erhielten Ferdinand 
Mauz, Rosa Mauz, Hans Reuter 
und Hans Homberg. 

  
Schiltach, 3.7.2022 
  
..........  .......... 
1. Vorsitzender 2. Vorsitzender und Schriftführer 
Willi Heinzmann Karl-Heinz Koch 
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Querweg von Freiburg nach Konstanz:  

Zwei Etappen von Freiburg zum Titisee  
Samstag und Sonntag, 6. / 7. August 2022  

Es gibt noch vieles im Land zu erkunden, und somit wird 
nun der nächste Querweg des Schwarzwaldvereins in 
Angriff genommen. Dieser Fernwanderweg hat eine 
Gesamtlänge von 182 km und wird in etwa 7 Etappen 
bewältigt. Die rot-weiße Raute auf gelbem Grund verläuft 
durch die unterschiedlichsten Landschaften. Wir werden 
dort starten wo der Kandelhöhenweg im letzten Jahr 
endete, also in Freiburg, und nach den ersten zwei Etappen 
und ungefähr 40 Kilometern das Endziel Titisee erreichen.  
Der Schwarzwaldverein Schiltach+Schenkenzell heißt alle 
Wanderfreunde und Gäste herzlich hierzu willkommen. 
Die Anfahrt erfolgt mit dem ÖPNV (9 Euro Ticket).

Weitere Details wie Startpunkt oder Uhrzeit am 6. August 
werden den Teilnehmern rechtzeitig bekannt gegeben.

Um alles weitere rechtzeitig planen zu können, ist eine 
verbindliche Anmeldung bis spätestens 15. Juli 2022 bei 
den Wanderführern Gerlinde und Michael Götz erforder-
lich.

Die Organisatoren freuen sich auf zwei schöne Wander-
tage, bei hoffentlich bestem Wanderwetter wie im letzten 
Jahr. Anmeldung per mail an lulu@blumen-goetz.de oder 
unter Tel. 07836/347 

 

Ankündigung einer Premiumtour auf die Hossinger Leiter  
am Sonntag, 24. Juli 2022 – 9 km, 460 Hm ↑↑, ca 3,5 Stdn.
Treffpunkt: 9.00 Uhr Apotheke Schiltach zur Bildung von 
Fahrgemeinschaften
 
Traufgangtour über die Hossinger Leiter in der Schwä-
bischen Alb. Viele Panoramablicke von der felsigen Trauf-
kante in das Vorland der Schwäbischen Alb und in das 
Eyachtal erwarten den Wanderer/-in. Bei guter Witterung 
kann man auch einen Alpenblick genießen. Eine verwun-
schene Höhle, Reste einer keltischen Wallanlagen aus der 
Hallstattzeit machen diese Rundwanderung zu einem 
abwechslungsreichen Erlebnis. 
In Schiltach zurück kann eine Einkehr eingeplant werden. 
Für die Tour sollten eine Rucksackvesper und Getränke 
nicht fehlen. 

Der Schwierigkeitsgrad ist „mittel“, Trittsicherheit und 
eine Grundkondition ist ausreichend. 

Zu Fragen steht der Wanderführer Karl-Heinz Koch, Tel. 
07836/2276, gerne zur Verfügung. Gäste sind herzlich 
eingeladen, mitzuwandern. 

 

SG Schenkenzell/Schiltach
– Handball –

Saisonabschluss der Handballjugend mit Spaßolympiade 
und Grillfest 
Am letzten Samstag im Juni lud die JSG Oberes Kinzigtal 
nach der Corona-Pause der letzten Jahre endlich mal 
wieder alle Jugendspieler, Trainer, Betreuer und Eltern 
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zum gemeinsamen Saisonabschluss ein. Auf dem Schen-
kenzeller Sportplatz folgten viele der Einladung zur 
„Gameover Party“ als Abschluss für die Jugend Mann-
schaften, die mit einer Spaßolympiade begann. In 12 
altersgemischten Mannschaften à 9 Kinder/Jugendliche, 
von den Minis bis hoch zur A- Jugend (und auch einigen 
Aktiven) ließen sich 108 Olympiade-Teilnehmende auf den 
Spaß ein, denn an diesem Nachmittag ging es nicht um den 
klassischen Handball, sondern war Flexibilität gefragt. In 
4 Disziplinen, nämlich Schubkarrenracing mit Schaum-
kuss sammeln und kegeln, Korkenschießen, Tischtennis-
ball-Transport und Wasserbomben fangen, galt es im Team 
zu bestehen. Dank toller Vorbereitung der verschiedenen 
Stationen von Seiten unserer Jugendleitung war es ein 
großes Gewusel, aber alles klappte einwandfrei und alle 
Beteiligten hatten sicht- und hörbar jede Menge Spaß! Es 
gab natürlich keine Verlierer, sondern nur Gewinner und 
dank der Unterstützung unserer Sponsoren tolle Gewinne 
für alle Teilnehmenden- sogar einen Pokal für das Sieger- 
Team. Im Anschluss glühte bei traumhaftem Wetter der 
Grill und kam aus den Salatspenden der Familien eine 
Gourmetbuffet zustande, bei dem es sich nicht nur die Teil-
nehmer der Olympiade, sondern auch nochmal mehr als 
100 Eltern und Geschwister schmecken ließen. Diese 
Rekordbeteiligung und die vielen guten Gespräche zeigen, 
dass die JSG aus den drei Vereinen zusammengewachsen 
und eine tolle, große Handballgemeinschaft entstanden ist. 
Nach dem gemeinsamen Essen hatten die Kids und Teens 
noch lange nicht genug und so wurde noch lange und 
ausgiebig gebolzt (u.a. legendäres „20 gegen 20“ bei 
„Mädels gegen Jungs“) und viel gelacht! 

Nach einer kurzen Sommerpause sind viele Teams schon 
(bald) wieder in der Vorbereitung auf die kommende 
Runde- die Vorfreude steigt! 
  

  

  

Die Handballer der HSG Kinzigtal treffen sich zu ihrer 
ersten Mitgliederversammlung 
Ein historischer Schritt wurde mit dem Zusammenschluss 
der 3 Handballabteilungen der Turnvereine aus Schenken-
zell, Schiltach und Alpirsbach-Rötenbach vollzogen. 
Nun gilt es in der ersten Sitzung die Ausrichtung zu 
bestimmen und die wichtigsten Ämter, die momentan 
kommissarisch geführt werden, zu besetzen. Eingeladen 
sind alle Aktiven, Trainer, bisherige Amtsträger, Jugend-
liche und Eltern und alle die sich dem Handballsport 
verbunden fühlen. Stimmberechtigt sind alle aktiven und 
passiven Mitglieder der drei Handballabteilungen. Dabei 
müssen die Mitglieder zum Datum der Versammlung 
mindestens 16 Jahre alt sein. 
Nach einem Rückblick auf die letzte Runde mit den 
einzelnen Mannschaftsberichten kommt es zu den Wahlen 
der neuen SG- Leitung. Gewählt werden der SG Leiter, die 
beiden stellvertretenden SG Leiter, die Jugendleitung, 
Kassierer*in, technische Leitung und Schriftführer*in. 
Die Versammlung findet am Freitag dem 22.07.2022 um 
20:00Uhr in der Friedrich-Grohe in Schiltach statt. Zur 
Unterstützung unserer neuen SG würden sich die Hand-
baller über ein zahlreiches Erscheinen ungemein freuen. 
  
Weitere Infos gibt es auf der Homepage der SG S/S unter 
www.sgss-handball.net 
  
 

Neue Mitglieder im SGS-Verwaltungsbeirat 
  
Die Mitgliederversammlung der Sozialgemeinschaft Schil-
tach/ Schenkenzell e.V. am vergangenen Freitag im Treff-
punkt brachte Veränderungen in der Zusammensetzung 
des Verwaltungsbeirats des Vereins. 
Schenkenzells Bürgermeister Bernd Heinzelmann rückte 
bei der geheimen Wahl an Stelle seines Amtsvorgängers 
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Thomas Schenk (seit 26 Jahren im Gremium) und Ortsvor-
steher in Kaltbrunn Stefan Maier an Gerhard Schmiders 
(seit 22 Jahren im Gremium) Position. 
Bereits üblich, aber nicht zwingend erforderlich, ist die 
Besetzung von Positionen im Verwaltungsbeirat durch 
Vertreter der Nachbargemeinden Schiltach und Schenken-
zell. So werden die Interessen beider Kommunen im 
Bereich Versorgung durch die Sozialgemeinschaft verläss-
lich angezeigt. 
In ihrem jeweiligen Amt bestätigt wurden Ursula Buzzi, 
Gerhard Daniels, Ulrich Gebele, Thomas Haas, Thomas 
Kipp, Evelyne Schinle und Brigitte Sum. In der kommenden 
Verwaltungsbeiratssitzung im Oktober wird das Team an 
der Spitze durch die Angehörigen des Gremiums neu 
gewählt. So lange führen Haas, Schinle und Daniels das 
Gremium weiterhin kommissarisch. 
  

Vorsitzender des SGS-Verwaltungsrats Thomas Haas (von 
links) bedankte sich bei den vormaligen Gremiumskol-
legen Thomas Schenk und Gerhard Schmider, die nach 26 
und 22 Jahren Dienst nicht mehr zur Wahl standen. 
  
 

Soziales Netzwerk Schiltach / Schenkenzell 
Workshop für Afrikanischen Tanz  
Vom 8. bis 9. Juli 2022 findet in der Turn- und Festhalle in 
Schenkenzell ein Workshop für afrikanischen Tanz unter 
der Leitung von Nago Koité aus Berlin statt.

Koité stammt aus dem Senegal und unterrichtet seit vielen 
Jahren Bewegung, Tanz und Musik an verschiedenen 
Schulen sowie an der Universität der Künste in Berlin. 

Afrikanischer Tanz ist Volkstanz, bei dem jeder einfach 
mitmachen kann, egal ob Frau oder Mann, jung oder alt, 
sportlich oder unsportlich. 

Er ist Ausdruck von Lebensfreude und untrennbar mit den 
afrikanischen Trommeln verbunden. 

Termin: Freitag, 8. Juli von 18.00 - 21.00 Uhr
  und Samstag, 9. Juli von 10.00 -17.00 Uhr 
Kosten: 50 EUR pro Person
   10 EUR ermäßigt für Schüler, Studenten, und 

Sozialleistungsempfänger 
Anmeldung: Hans Kurt Rennig, Tel. 07836 7390,
  Email: h.k.rennig@gmail.com 

Bei Interesse können die Workshop-Teilnehmer die einstu-
dierte Choreographie am Samstag Abend während des 
Konzerts aufführen. 
 

Gute Idee ...

... der Geschenk-Ideen-Katalog der
Lebenshilfe mit vielen

handgefertigten Artikeln aus
Behinderten-Werkstätten.

Katalog anfordern:
Bundesvereinigung Lebenshilfe e.V.

Versandhandel
Geysostraße 19

38106 Braunschweig
Tel.: 0531 47191400

oder direkt bestellen:

www.lebenshilfe-shop.de

Mit Ihrer Bestellung
helfen Sie

behinderten Menschen.
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Amtlicher Teil

Sprechtag des Kreisbauamtes 
Das Kreisbauamt bietet jeden Monat einen Sprechtag auf 
dem Rathaus in Schenkenzell an. Es besteht hier die 
Möglichkeit, mit den Sachbearbeitern des Kreisbauamtes 
baurechtliche Fragen zu besprechen und Probleme zu 
klären. 
  

Der nächste Sprechtag findet am 
 

Mittwoch, den 13. Juli 2022, von 13:00 Uhr bis 14:00 Uhr 
 

im Rathaus Schenkenzell, Sitzungssaal im OG, statt. 
  
Insbesondere bei Abweichungen, Ausnahmen und Befrei-
ungen vom Bebauungsplan oder anderen Bauvorschriften 
hat es sich in der Vergangenheit bewährt, schon vor Ausar-
beitung eines Bauantrages die Bauabsichten vorab durch-
zusprechen. 
  
Anmeldungen nimmt Frau Braun, Bauamt, Zimmer 12, 
telefonisch (9397-14) oder per Mail (andrea.braun@schen-
kenzell.de) entgegen. 
  
  

Sprechtag des Kreisbauamtes 
 
Das Kreisbauamt bietet jeden Monat einen Sprechtag auf 
dem Rathaus in Schenkenzell an. Es besteht hier die 
Möglichkeit, mit den Sachbearbeitern des Kreisbauamtes 
baurechtliche Fragen zu besprechen und Probleme zu 
klären. 
  

Der nächste Sprechtag findet am 
 

Mittwoch, den 13. Juli 2022, von 13:00 Uhr bis 14:00 Uhr 
 

im Rathaus Schenkenzell, Sitzungssaal im OG, statt. 
  
Insbesondere bei Abweichungen, Ausnahmen und Befrei-
ungen vom Bebauungsplan oder anderen Bauvorschriften 
hat es sich in der Vergangenheit bewährt, schon vor Ausar-
beitung eines Bauantrages die Bauabsichten vorab durch-
zusprechen. 
  
Anmeldungen nimmt Frau Braun, Bauamt, Zimmer 12, 
telefonisch (9397-14) oder per Mail (andrea.braun@schen-
kenzell.de) entgegen. 
  
  

  
 

Corona  - Teststation Schenkenzell 
Seit dem 1. Juli 2022 gilt eine neue Test-Verordnung. 
Im Rahmen dieser Test-Verordnung wurde der Personen-
kreis für kostenlose Bürgertests stark eingeschränkt. 
Damit verbunden ist ein Rückgang der Nachfrage. 

Die Teststation in Schenkenzell bleibt weiterhin täglich 
für Sie geöffnet, aber die Öffnungszeiten werden ange-
passt. 
Diese sind nun ab Freitag, den 08.07.2022 täglich von 10.00 
Uhr bis 14.00 Uhr. 
(Auch am Wochenende und Feiertags.) 

Kostenlose Bürgertests gibt es praktisch nur noch für 
Kinder unter 5 Jahren, Schwangere im ersten Schwanger-
schaftsdrittel, für Besucher oder Behandelte von Alten-
heimen und Krankenhäusern etc., wenn ein Haushaltsan-
gehöriger mit Covid19 infiziert ist, zur Beendigung der 
Quarantäne, pflegende Angehörige, sowie für Personen, die 
sich nicht gegen Covid19 impfen lassen können. 

3€ Zuzahlung ist erforderlich bei Tests zum Besuch einer 
Veranstaltung im Innenraum, Kontakt am selben Tag zu 
einer Person über 60 Jahren oder einer Risikogruppe,  bei 
Warnung der Corona-App (rote Kachel) 

Bei Symptomen oder zum Prüfen ob man positiv ist gibt es 
keinen kostenlosen Bürgertest mehr. 

In diesem Falle sollte die betroffene Person den Hausarzt 
kontaktieren. 
  

 

Suche nach Wohnraum für ukrainische 
Geflüchtete 

Die erste Aufnahme von geflüchteten Personen aus der 
Ukraine ist bisher durch den Landkreis Rottweil erfolgt. 
Für eine dauerhafte Unterbringung werden die Flücht-
linge nun in den nächsten Wochen und Monate auf die 
Städte und Gemeinden verteilt. Die Gemeinde Schenken-
zell muss hier nach aktuellem Stand für die Unterbrin-
gung mehrerer Personen sorgen. 

Daher sind wir auf der Suche nach Wohnraum. Da die 
Unterbringung nun auf längere Zeit ausgerichtet ist, 
suchen wir abgetrennten Wohnraum (nicht nur einzelne 
Zimmer). Ein besonderer Bedarf besteht für barrierefreie 
Wohnungen. Die Miete wird über das Jobcenter abge-
rechnet, daher sollte sich die Miete nach den Werten im 
Sozialgesetzbuch richten. Die Gemeinde tritt gerne auch 
als Zwischenmieter auf. 

Wenn Sie Wohnraum zur Verfügung stellen können, melden 
Sie sich gerne per Mail an info@schenkenzell.de oder tele-
fonisch bei Claudia Buchholz und Corinna Bühler 07836 / 
9397-19 oder bei Susanne Augsburger 07836 / 9397-13. 
  
  
 

 Gemeinde Schenkenzell
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WER -   WAS -   WO

Gemeindeverwaltung Schenkenzell
Tel. 0 78 36 / 93 97 0, Fax 93 97-10
Reinerzaustraße 12, 77773 Schenkenzell
e-mail-adresse: info@schenkenzell.de
Bürgermeister 
Bernd Heinzelmann ☎ 9397-11 Zi  8 
bernd.heinzelmann@schenkenzell.de

Susanne Augsburger ☎ 9397-13 Zi 11
susanne.augsburger@schenkenzell.de
Allgemeine Verwaltung
Öffentlichkeitsarbeit
Grundbuch, Rechtswesen
Friedhofswesen, 
Vereinswesen, Liegenschaften
Finanzverwaltung, Mietwohnungen

Cornelia Kupsch ☎ 9397-16 Zi 9
cornelia.kupsch@schenkenzell.de
Sozialversicherung, Grundsicherung
Wohngeld, Elterngeld
Schwerbehindertenausweise, 
Standesamt, Staatsangehörigkeit, Einbürgerungen

Bianca Weiß ☎ 9397-18 Zi 10
bianca.weiss@schenkenzell.de
Land- und Forstwirtschaft,
Wohnungsbauförderung, 
Öffentlicher Personennahverkehr,
Schülerbeförderung

Andrea Braun  ☎ 9397-14 Zi 12
andrea.braun@schenkenzell.de 
Bauverwaltung
Bauhof, Hoch- und Tiefbau
Vermessung, Umweltschutz
Grünflächen, Ortsreinigung

Irmgard Schmid ☎ 9397-15 Zi  3
irmgard.schmid@schenkenzell.de
Melde- und Ausweiswesen
Führerscheinanträge, Sicherheit und Ordnung 
Gewerbe- und Gaststätten, Formularserver
Plakatierung, Altersjubilare

Martin Schmid ☎ 9397-51  Zi  4
tourist-info@schenkenzell.de Fax 9397-50
Tourismus, Briefmarkenverkauf,
Kulturpflege, Fahrplanauskunft,
Ferienprogramm, Kfz-Abmeldungen,
Fundsachen, Schankerlaubnis, 
Schlüsselverwaltung, Nachrichtenblatt,
Terminplanung etc. Vereine

Marita Mäntele  ☎ 9397-20 Zi  1
marita.maentele@schenkenzell.de
Steuern und Abgaben
Verbrauchsabrechnungen
Erreichbar – Mo: ganztags
Di bis Do: vormittags

Markus Bieser ☎ 9397-17 Zi  2
markus.bieser@schenkenzell.de
Gemeindekasse 

Corinna Bühler und 
Claudia Buchholz ☎ 9397-19 Zi   7
corinna.buehler@schenkenzell.de
claudia.buchholz@schenkenzell.de
Integrationsmanagement der
Gemeinde Schenkenzell / Stadt Schiltach
Termine nur nach vorheriger Vereinbarung!

Bauhof ☎ 7343 
bauhof-schenkenzell@t-online.de 

Rufnummern im Störungsfall:

Wasserversorgung
Bauhof Tel. 73 43
Gemeindeverwaltung Tel. 93 97-0

Außerhalb der üblichen Dienstzeiten:
Andreas Haag,  Tel. 0173 / 703 29 35 
Bauhofleiter, Wassermeister 

Stromversorgung
E-Werk Mittelbaden Tel. 07821/280-0

Gasversorgung
badenova 
(früher Gasbetriebe Oberndorf) Tel. 0800 2 767 767

Kabelnetz
KabelBW, Heidelberg Tel. 00180 5888150
 e-mail: www.kabelbw.de

Sie erreichen uns 
Montag   08.00 Uhr - 12.00 Uhr und 
   13.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Dienstag bis Freitag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr  

Einwohnermeldeamt 
Montag   09.00 Uhr - 12.00 Uhr und 
   14.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Dienstag bis Freitag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr 
   
  
Tourist-Information  
Montag   08.00 Uhr - 12.00 Uhr und 
   14.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Dienstag bis Freitag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr und 
   14.00 Uhr - 17.00 Uhr 
Samstag  10.00 Uhr - 12.00 Uhr
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Tourist-Information
Sommerferienprogramm online 
  

Das Jugendreferat der Stadt 
Alpirsbach sowie die Tourist-
Information Schenkenzell 
starten am Mittwoch, 06.Juli 
2022 wieder das gemeinsame 
Sommerferienprogramm. 
Abenteuer, Natur, Spiel, 

Spannung und Spaß stehen auch diesen Sommer an erster 
Stelle und machen die Auswahl unter mehr als 60 Ange-
boten schon zu einem Erlebnis der Vorfreude. 
Am Mittwoch um 18.00 Uhr wurde das Sommerferienpro-
gramm 2022 auf www.Kinzigkids.de freigeschaltet. Ab 
diesem Zeitpunkt können sich hier dann alle Interessierten 
über die einzelnen Angebote informieren und anmelden. 
Die Seite ist wie ein Shop gestaltet und lässt sich 
problemlos von allen üblichen Endgeräten aus öffnen und 
bedienen. 
An vielen Stellen läuft die Anmeldung direkt an den Veran-
stalter oder wird vom Programm bestätigt und gebucht. 
Auch dieses Jahr haben sich wieder viele Vereine und 
Organisationen an der Gestaltung des Sommerferienpro-
gramms beteiligt und konnten so zu einer bunten und 
spannenden Mischung von Angeboten beitragen. 
 

Vereinsvertreterversammlung 
  
Am Montag, 11.07.22 findet um 20.00 Uhr im Bürgerhaus 
(Alte Schule) eine Vereinsvertreterversammlung statt. 
Hierzu sind alle Vereinsvertreter herzlich eingeladen. 
 

 

Fundsachen

Lesebrille 
Abzuholen im Rathaus bei Martin Schmid, Zimmer Nr. 4. 
 

Vereinsmitteilungen

Frauengemeinschaft Wittichen
  
Die Frauengemeinschaft Wittichen trifft sich am 
Donnerstag, 07.07.22 um 17.00 Uhr im Gasthaus Martinshof 
in Kaltbrunn. 

Hierzu ergeht herzliche Einladung. 
 

Gesangverein Frohsinn
Kaltbrunn

Der Projektchor probt am Freitag, 08.07. um 19.00 Uhr im 
Klostersaal. 

Für den Frohsinn beginnt die Probe um 20.00 Uhr. 
 

MGV »Liederkranz«

Am Montag, 11.07.22 treffen sich die Sängerfrauen um 
17.30 Uhr im Hotel Waldblick. 
 

Tennisclub Schenkenzell

SOMMERCAMP
für Kinder und Jugendliche

01.08. & 02.08.2022
von 09.30 Uhr bis 16 Uhr

Anmeldung bis zum 15.07.2022

Tennisplatz Schenkenzell

Wann?

Wo?

Kosten 70€ p.P.

Camp für Anfänger und Fortgeschrittene
Mitglieder und Nichtmitglieder willkommen
Geeignete Tennisschuhe erforderlich
Leihschläger vorhanden
Gemeinsames Mittagessen

per E-Mail: presse@tc-schenkenzell.club oder
per Telefon/Whatsapp: 0176 31122737

 

Seniorenwerk Wittichen 
  
Das Seniorenwerk Wittichen trifft sich am Donnerstag, 
14.07.22 um 14.30 Uhr zum Grillen bei Pia (Wangers). 

Alle Senioren sind hierzu herzlich eingeladen. 
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Abfallentsorgung – Art der Sammlung

Monat Biotonne Papier
-tonne

Gelber
Sack

Restmüll Altpapier Grüngutabfuhr
01.03.-15.11.22
jeden Samstag
von 13.00 - 16.00

Lagerplatz
Brühl

Schiltach

14-tägig 4-
wöchtl.

8-
wöchtl.

Juli 08., 15.,
22., 29.

15. 08. 11., 25. 11.

TOURISMUS UND FREIZEIT

7.Tourismustag
Tourismus, Freizeit, Hotellerie & Gastronomie

Do., 14. Juli 2022
9.30 – 14.00 Uhr
Klostersaal in
Schenkenzell-Wittichen
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Wir besuchen die Fachveranstaltung
und den Fachvortrag am 14. Juli 2022
mit Person (en) und nehmen
mit Person (en) am Mittagsimbiss teil.

Name

Straße

PLZ / Ort

Telefon

E-Mail

Bitte bis 08. Juli 2022 per Fax an
0741 / 244-6578 oder per E-Mail an
tourismus@landkreis-rottweil.de senden!

Hinweis: Ihre Anmeldedaten werden nur für die oben genannte Veran-
staltung gespeichert. Ihre Daten werden nicht an Dritte weitergege-
ben. Rechtsgrundlage sind die aktuellen Datenschutzverordnungen.
Sie können jederzeit von Ihrem Auskunftsrecht Gebrauch machen.

ANMELDUNG
9.30 Uhr

10.00 Uhr

gegen
12.00 Uhr

13.00 Uhr

gegen
13.30 Uhr

Eintreffen der Fachbesucher
im Klostersaal in Schenkenzell-Wittichen

Begrüßung und Eröffnung
Bürgermeister Bernd Heinzelmann
Gemeinde Schenkenzell
Bernhard Rüth, Leiter Stabsbereich Archiv, Kultur, Tourismus
Landratsamt Rottweil

Vortrag: „Bildrechte: vom richtigen Umgangmit Fotos –
Urheberrecht, Bildnisse, DSGVO“
Stefanie Brum, Rechtsanwältin und Fachanwältin für Urheber- und Medienrecht

Prospekt- und Informationsbörse /
Gelegenheit zum fachlichen Austausch

Mittagsimbiss

Klosterführung

PROGRAMM Unsere Referentin:

Stefanie Brum
Rechtsanwältin, Fachanwältin für

Urheber- und Medienrecht, Spezialistin
für Markenrecht, Lehrbauftragte an ver-
schiedenen Hochschulen und Einrichtungen.

Wasmich von anderen unterscheidet: Meine
Arbeit ist ein Dreiklang aus gut verständlicher
juristischer Beratung, praxisnahen Seminaren
undWorkshops sowie anwaltlicher Vertretung.
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60 Plus 
on Tour 

Endlich -- nach zwei Jahren Pandemie kehrt das normale 
Leben zurück ! 
Die Seniorengymnastikgruppe 60 Plus aus Schenkenzell 
mit der Übungsleiterin Sonja Maulbetsch unternahm nach 
langer Pause den verdienten Jahresausflug. Die Fahrt ging 
am Bodensee entlang, durch die Schweiz, an den Lago 
Maggiore. Beim Bummeln durch malerische Gassen wurde 
auch in den Straßencafes die freie Zeit sehr genossen. Am 
2. Tag erfolgte eine Bootsfahrt zu den Inseln Isola Bella 
und Pescatori. Der prunkvolle Palast sowie die prächtigen 
Gärten vermittelten ein eindruckvolles Erlebnis. Sogar die 
schneeweißen Pfauen schlugen zur Begrüßung alle ein 
Rad. Nachmittags erlebten wir einen wunderschönen 
Abstecher nach San Giulio am malerischen Orta See. Da 
hatte uns das südländische Flair schon längst eingefangen 
und so verbrachten wir bei bestem Wetter herrlich 
entspannte Stunden. Am 3. Tag besuchten wir in Domo-
dossola einen der größten Märkte Italiens, bevor es mittags 
mit der Centovalli – Bahn mit traumhaften Ausblicken 
über tiefe Schluchten, vorbei an Wasserfällen bis nach 
Locarno wieder in die Schweiz ging. Die erlebnisreichen 
Tage und die lustigen Begebenheiten bleiben noch lange in 
Erinnerung und wir sind jetzt wieder gerüstet für anstren-
gende Turnstunden 

 

Altersjubilare von Schenkenzell

09.07. Burkhard Schulze 70 Jahre 
  
Wir gratulieren ! 
 

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 

Schenkenzell,
im Juli 2022

Danke!
Wir danken allen, die unserer Mutter, Omi
und Uromi

Elisabeth Jehle
im Leben Freundschaft und Achtung schenkten,
sich mit uns in stiller Trauer verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme und Wertschätzung auf sehr
vielseitige und persönliche Weise zum Ausdruck
gebracht haben.

Familien Jehle/Reich
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REISE- UND AUSFLUGSTIPPS
für die Sommerferien
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Wir geben Bären, Wölfen und
Luchsen aus schlechten Haltungen
ein neues, naturnahes Zuhause
in unseren großen Freianlagen.

Naturspielplatz - Forscherpfad
- Führungen

Erfrischungen im Blockhaus
Bärenblick

Rippoldsauer Strasse 36/1
77776 Bad Rippoldsau-Schapbach
Mehr Informationen unter:

9-Sitzer mit Fahrer Gruppenfahrten bis 8
Personen, Fahrradtransport, Radtouren, Flughafentransfer
www.tb-touren.de T. Braun Oberschopfheim T. 07808-912 887

Steigen Sie ein – wir kennen den Weg.

BUS & BAHN GROSS & KLEIN
FAMILIEN & SINGLES HIN & ZURÜCK
Neu hier? Neubürger erhalten kostenlose ProbeTickets!

B E S S E R FAHR EN M I T BU S UND BAHN

LANDAUF & LANDAB BESTENS UNTERWEGS

Mehr Infos: Tel. 0741 17 57 57 14, www.vvr-info.de
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Schneller bewerben überWhatsApp:
01 72/7412118www.zusteller-ortenau.de

Wir suchen dich als Zusteller/-in für die Verteilung
unserer Nachrichtenblätter in Schiltach.

Dein Eigenes

Geld
verd ienen?

Du bist mindestens 13 Jahre alt und willst

appenweier . oberkirch . offenburg . baden-baden . freiburg . stuttgart
frankfurt . konstanz . wiesbaden . tokyo . sapporo . fukuoka

funabashi . osaka . nagoya . kanazawa . toyama

Für unsere Schokoladenmanufaktur und
Confiserie in Appenweier suchen wir

ab September / Oktober in Voll- oder Teilzeit:

Bäcker / Konditor (m/w/d)
Versierte Produktionshelfer
(m/w/d) in der Konditorei-

& Schokoladenabteilung
Mitarbeiter (m/w/d) für unsere

Verpackungs- und Versandabteilung
Auslieferungsfahrer (m/w/d)
Auch Schulabgänger/innen, die vor einer längeren Reise

jobben wollen, sind herzlich willkommen.

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung am Besten online an:
v.gmeiner@chocolatier.de

Oder per Post an: GMEINER Confiserie & Kaffeehausunternehmen
Herrn Volker Gmeiner / Industriestraße 10-12 / 77767 Appenweier

Wir brauchen Verstärkung und
stellen zum schnellstmöglichen
Zeitpunkt in Voll- oder Teilzeit ein:

Zahntechniker
(m/w/d)

Zudem bieten wir ab Herbst 2022
eine Ausbildungsstelle zur/m

Zahnmedizinischen
Fachangestellten
(m/w/d)

JETZT BEWERBEN!

Dr. Markus Neumaier, Zahnärzte
Innerer Graben 8, 77716 Haslach i. K.
dr.neumaier@praxis-am-stadtpark.net

Wir suchen Zusteller für den
„Schwarzwälder Bote in

Schiltach

✆ 0172 / 693 30 64
m.stoewer@zssw.de

Kommen Sie in unser TEAM!

HAUSMEISTER (m/w/d)
Vollzeit / Teilzeit / Minijob

Unsere Abteilung Hausmeisterservice betreut Wohnanlagen, Gewerbeobjekte und
Industriebetriebe im Gesamten Ortenaukreis. Hier übernehmen wir die Garten- und
Grünanlagenpflege, den Objektservice, die Reinigung der Allgemeinbereiche, den
Winterdienst und Kleinreparaturen.
- Sie sind im Besitz eines Führerscheins der Klasse B, BE oder höherwertig
- Sie arbeiten gerne eigenständig oder im Team
- Sie sind zuverlässig und packen gerne mit an
- Sie haben idealerweise eine Ausbildung als Gärtner, Handwerker oder
ähnliches
- Gerne auch lernwillige Quereinsteiger

Dann sind Sie bei uns genau richtig und herzlich Willkommen.
Bewerben Sie sich einfach per Mail oder telefonisch.

Wir freuen uns von Ihnen zu hören!
info@abema-gmbh.de • 0781 / 9267811

Stellenmarkt
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PRÄZISION REIFT IN PARTNERSCHAFT

EINRICHTER (m/w/d)

DREHMASCHINEN

Carl Leipold GmbH | Schiltacher Str. 5
D-77709Wolfach | personal@leipold.com
www.leipold.com

Wir suchen für unseren Standort in 77709Wolfach:

Haben Sie Interesse? Dann freuen wir uns auf Ihre
Bewerbung über www.leipold.com/karriere.
Für telefonische Fragen steht Ihnen die Personalabteilung
unter (07834) 8395–148 zur Verfügung.

CNC-EINSPINDLER
CNC-MEHRSPINDLER

ortenau-klinikum.de

MEDIZINISCHE
FACHANGESTELLTE m/w/d

für die chirurgische Aufnahme
Wolfach / Voll- oder Teilzeit

BERUFEAMOK:
EIN RADGREIFT
INSANDERE
Wir suchen:

www.stellenangebote-ok.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
über unser Online-Formular oder per E-Mail
an bewerbung@ortenau-klinikum.de

Ausführliche Infos finden Sie unter:

www.ortenau.jobs/39699

Stellenmarkt

Ihr Kontakt für private Kleinanzeigen

0781/504 -1455 oder -1456 anb.anzeigen@reiff.de
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Wir suchen zum nächst-
möglichen Zeitpunkt:

Kaufm. Angestellte
m/w/d in Voll- od. Teilzeit

MS-Office (Outlook,
Word und Exel), Englisch-
Kenntnisse von Vorteil

Ihre Bewerbung
senden Sie bitte an

Kurt Heizmann · Sportplatzstr. 9
77709 Oberwolfach
Tel. 0 78 34/95 55

www.heizmann-reisen.de
info@heizmann-reisen.de

DRIVEN BY EXCELLENCE

Wir entwickeln Lösungen für die
Mobilität von morgen.

Machen Sie mit.

Für unseren Standort Hausach
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

- Maschinenbediener Zerspanung (m/w/d)
- Warmpresser (m/w/d)

Ihr Profil
• Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung in einem

metallverarbeitenden Beruf wünschenswert
• Teamfähigkeit und Engagement
• Gute Deutschkenntnisse
• Bereitschaft zur Arbeit im 3-Schicht Modell

Ausführliche Informationen zu den Stellen erhalten Sie
auf unserer Homepage unter www.tekfor.com

Unser Angebot an Sie
Wir bieten Ihnen einen vielseitigen Arbeitsplatz mit
intensiver Einarbeitung und spannende Herausforderungen
in einer internationalen Unternehmensgruppe mit
mittelständischen Strukturen.

Wir leben und pflegen eine offene Unternehmenskultur
sowie Kommunikation im gesamten Unternehmen.

Wir bieten ein modernes und kollegiales Arbeitsumfeld, eine
leistungsorientierte Vergütung sowie vielfältige
Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten.

Am besten gleich bewerben – Ihr Kontakt:
hr.hausach@tekfor.com
Juliane Müller
Tel. +49 7831 808-0

Neumayer Tekfor GmbH
Hinterer Bahnhof 17
77756 Hausach

Die Tekfor-Gruppe ist ein internationaler Partner der Automobilindustrie. Mit Standorten in Europa sowie in Süd- und
Nordamerika ist Tekfor führend in der Konzeption, Entwicklung und Produktion von innovativen Lösungen für Getriebe,
Motor, Antriebsstrang, spezielle Applikationen sowie Sicherheitsmuttern. An den vier deutschen Standorten beschäftigen wir
derzeit ca. 1.400 Mitarbeiter. Mit weltweit über 2.300 Mitarbeitern erzielt die Tekfor-Gruppe mit ihren internationalen
Automobilkunden einen Umsatz von 300 Millionen Euro. Die Neumayer Tekfor GmbH in Hausach und ihre ca. 700
Mitarbeiter/-innen produzieren mit den Methoden modernster Technik einbaufertige Teile bzw. Baugruppen.

www.tekfor.com

Stellenmarkt

Nutzen Sie unsere preisgünstigen Familienanzeigen.

0781/504 -1455 oder -1456 anb.anzeigen@reiff.de

Mühlenbacher Str. 16
77716 Haslach
www.Lhke.de

Werden Sie

MITGLIEDLIEDMITGLIED
vor Or
LIEDtLIEDtLIEDLIEDLIEDLIEDtLIEDLIEDLIED
OrtOr
LIEDtLIEDLIEDLIEDLIEDtLIED!LIED!LIEDLIEDLIEDLIED!LIEDLIEDLIEDt!tLIEDtLIEDLIEDLIEDLIEDtLIEDLIEDLIED

vor Ort!
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Stellenmarkt

N E U R O LO G I S C H E S FAC H K R A N K E N H AU S I B E H A N D LU N G S Z E N T R U M F Ü R B E W E G U N G S S TÖ R U N G E N

VERSTEHEN
THERAPIEREN
BEGLEITEN

Parkinson-Klinik Ortenau, Kreuzbergstrasse 12-16
77709 Wolfach / Schwarzwald, Tel.: 07834 971-0
www.parkinson-klinik.de

www.facebook.com/parkinsonklinikortenau
www.instagram.com/parkinson_klinik_wolfach

Unsere Klinik verfügt über 61 Planbetten und ist auf die Behandlung von Parkinson-Syndromen sowie
verwandter Bewegungsstörungen spezialisiert. Mit insgesamt 130 Mitarbeitern sind wir ein mittelständiges
Unternehmen mit einer sehr guten Arbeitsatmosphäre und bieten Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten.

Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie bitte an:
Parkinson-Klinik Ortenau, Personalabteilung, Kreuzbergstr. 12-16, 77709 Wolfach oder info@parkinson-klinik.de

in Vollzeit (39 Wochenstunden)eine Arztsekretärin (m/w/d)

Wir erhöhen unsere Bettenkapazität und suchen ab sofort

Ihr Arbeitsfeld
• Mitarbeit im ärztlichen Schreibdienst und Archiv
• Führung und Erledigung der ärztlichen Korrespondenz
• Unterstützende Tätigkeiten in der Organisation/Terminplanung des Chefarztbüros

sowie der Chefarztambulanz, Urlaubsvertretung im Chefarztsekretariat

Unser Angebot
• unbefristeter Arbeitsvertrag
• leistungsgerechte tarifliche Bezahlung
• flexible Arbeitszeit
• interne und externe Weiter- und Fortbildungsmöglichkeiten
• angenehmes Betriebsklima

www.facebook.com/parkinsonklinikortenau
www.instagram.com/parkinson_klinik_wolfach

N E U R O LO G I S C H E S FAC H K R A N K E N H AU S I B E H A N D LU N G S Z E N T R U M F Ü R B E W E G U N G S S TÖ R U N G E N

VERSTEHEN
THERAPIEREN
BEGLEITEN

Parkinson-Klinik Ortenau, Kreuzbergstrasse 12-16
77709 Wolfach / Schwarzwald, Tel.: 07834 971-0
www.parkinson-klinik.de

Für unseren Pflegedienst suchen wir ab sofort eine

Examinierte Pflegekraft (m/w/d)

Unsere Klinik verfügt über 61 Planbetten und ist auf die Behandlung von Parkinson-Syndromen sowie
verwandter Bewegungsstörungen spezialisiert. Mit insgesamt 130 Mitarbeitern sind wir ein mittelständiges
Unternehmen mit einer sehr guten Arbeitsatmosphäre und bieten Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten.

Unser Pflegedienstleiter Herr Sven Huber steht Ihnen für weitere Informationen oder Fragen gerne unter
Tel.: 07834 971 366 zur Verfügung. Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an die Personalabteilung.

Tag-/ Nachtdienst, Vollzeit (39 Stunden/ Woche), Teilzeit möglich
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Mein Name ist Christian Kornmeier. Langweilige Jobs gibt es genug, deswegen

bin ich seit 2011 Video-Journalist und Produzent bei mittelbadische-presse.tv.

Die Video-Redaktion bietet den Konsumenten der Tageszeitungen und dem

Online-Portal bo.de Informationen und Emotionen in Bewegtbild. Zudem setzen

wir spannende Videoprojekte für Firmen, Kommunen und auch Künstler um.

Ich brauche Ihre Unterstützung als:

INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen zu mit Angabe Ihres Einstiegstermins unter karriere.reiff.de oder an:

a. reiff & cie. kg | Personalabteilung | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

Während Ihres Praktikums bei Miba.TV erhalten Sie vielfältige
Einblicke in die redaktionelle Arbeitsweise und den Alltag unserer
Videoredaktion inklusive Konzeption, Planung und Durchführung
der Produktionen.

Sie werden in die Bereiche Kameraführung, Bildsprache und
Schnitt-Technik eingeführt und so geschult, dass sie in der Lage
sind, Videobeiträge eigenständig zu produzieren.

Außerdem lernen Sie moderne Video-Produktionstechniken kennen,

beispielsweise 360-Grad-Aufnahmen oder auch Drohnenaufnahmen.

Wir freuen uns darauf, Sie in unser junges, dynamisches Team
zu integrieren. Die Dauer des Praktikums beträgt drei Monate.

Für eingeschriebene Studenten kann das Praktikum im Rahmen
eines Praxissemesters auch auf sechs Monate verlängert werden.

Das Praktikum wird angemessen vergütet.

PRAKTIKANT BEI MIBA.TV (M/W/D)
Wir besetzen die Position zur Verstärkung unseres Teams zum 1.9.2022

Stellenmarkt

Wir stellen ein:

Handwerker gesucht

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Anzeigenschluss:
11. Juli 2022, 12.00 Uhr

Information & Beratung:
Ihre zuständige
Mediaberaterin oder
0781/504-1456
– anb.anzeigen@reiff.de

Verstärkung gesucht?
Inserieren Sie am
15. Juli 2022 auf
unseren Sonderseiten
mit dem Titel:

Fo
to
:
M
aj
da

ns
ki
/
S
hu

tt
er
st
oc
k.
co
m

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Die Zinsen steigen -
Jetzt ist der beste Zeitpunkt

zu verkaufen!

Gutschein
für eine unverbindliche und
marktgerechte Bewertung

Ihrer Immobilie

Shop „Kinzigtal“
AmMarktplatz 8, 77716Haslach i.K.

TeTeT l. 07832/9779490

Stefan Mosmann

Malermeister sucht im Raum Kinzigtal
ein Ein- oder Zweifamilienhaus zum Kauf

über Postbank Immobilien GmbH.

Telefon +49 7831 965398

Für vorgemerkte Kunden
suchen wir dringend:
1- bis 2-Familienhäuser
Alpirsbach/Kinzigtal

Immobilie mit
Makler verkaufen?
Sicher, Geld sparen!

Telefon 0 74 44 / 91 76 70
www.schwarzwald-immo.de
Krähenbadstraße 6
72275 Alpirsbach

Regional - Überregional
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Immobilien

Hier könnte
Ihre Anzeige
stehen.

PROGRAMM
14. JULI 22•AB 17UHR
FASSANSTISCH MIT
D‘SCHWOBEBRASSER

15.+16. JULI 22•AB 18 UHR
SPEZIALISTEN TREFFEN
EDELROCK
TICKETS FÜR SPEZIALISTEN UNTER:
SHOP.ALPIRSBACHER.DE • ABENDKASSE
FÜR NICHT-SPEZIALISTEN: NUR ABENDKASSE OHNE PAKET

17. JULI 2022•AB 10:30 UHR
HOPFENFEST FÜR ALLE
KEINE STILLE STUNDE +
BLECHEXPRESS
BEWIRTUNG

Tipps
Veranstaltungs

Tipps

Veranstaltungs

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
15.07. Meine neue Küche Anzeigenschluss 11.07. 12.00 Uhr

15.07. Wir stellen ein - Handwerker gesucht Anzeigenschluss 11.07. 12.00 Uhr

22.07. Rechtsanwälte und Steuerberater Anzeigenschluss 18.07. 12.00 Uhr

29.07. Schönheit & Wellness Anzeigenschluss 25.07. 12.00 Uhr

29.07. Wir stellen ein - Pflegekräfte gesucht Anzeigenschluss 25.07. 12.00 Uhr

05.08. Unfall - wir helfen, wenn´s gekracht hat Anzeigenschluss 01.08. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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Wir
schenken

Ihnen2 Anzeigen!
6 Anzeigen schalten –
4 Anzeigen bezahlen
Unsere SOMMERAKTION gilt vom
29. Juli bis 16. September 2022!
Buchbare Kalenderwochen
30, 31, 32, 33, 34, 35, 36, 37

Buchen Sie schnell und profitieren Sie
von unserer Aktion!

S omme rR A B A T TA K T I O N
nur fürgewerbliche Kunden

Telefon: 0781/504 -1455
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de

33. INTERNATIONALE
RASSEHUNDE-AUSSTELLUNG

16. + 17. Juli 2022
MESSE OFFENBURG

www.vdhbw.de

IHR EXKLUSIVER VORTEILSRABATT
als Leser mit dem Code „Amtliche Nachrichtenblätter“

Sie erhalten 1,00 EUR Rabatt auf Ihr Online-Ticket
unter www.reservix.de*

* Diese Ermäßigung gilt nur für den vollen Erwachsenen-
Tageskassenpreis. Ermäßigungen sind nicht kombinierbar.

„Wir achten auf Details und Sauberkeit,
damit sich großartige Wohn(t)räume erfüllen.“

bernhard groß

malermeister l staatlich geprüfter gestalter
77709 oberwolfach l fon 07834–533
77756 hausach l fon 07831–9696416

www.malerbetriebgross.de

Nach Herzenslust
gestalten
Die neuen Stoffe der ADO-Kollektion
laden ein zu mehr Spontanität:

das Zuhause kann nach den eigenen
Regeln kreiert, verändert und
verschönert werden.

Egal, ob das Herz für weiche, glatte,
grobe oder blickdichte Texturen
schlägt oder ob man es eher blumig,
geometrisch, bunt oder natürlich
anmutend mag.

Lassen Sie sich von uns beraten.

Stetiger Nachschub aus
unserer Produktion

Neu und ganz frisch für dich –
langlebig in bester Qualität

Seedorfer Straße 66, 78655 Dunningen
Tel: (07403) 92914-0
www.blumen-laengle.de
Mo–Sa: 9:00-19:00 Uhr

Unsere Beet- und Balkonpflanzen
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2-spaltig/20mm hoch

14,- €

2-spaltig/30mm hoch

21,-€

2-spaltig/40mm hoch

28,-€

2-spaltig/50mm hoch

35,-€

1-spaltig/35mm hoch

12,25€

3-spaltig/35mm hoch

36,75€

2-spaltig/100mm hoch

70,-€

Anzeigenbreite
minimal 44mm (1-spaltig),
maximal 188mm (4-spaltig)

Anzeigenhöhe
minimal 20mm,
maximal 270mm

2-spaltig/60mm hoch

42,-€

Chiffre-Anzeigen
Bei Chiffre-Anzeigen entstehen zusätzliche
Bearbeitungsgebühren je Veröffentlichung
von 8,-€ (+ Mehrwertsteuer).

Anzeigen–Tarif
Mustergrößen für gewerbliche Anzeigen

Mitteilungsblatt
Schiltach und Schenkenzell

Nettopreise zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer
bei einem mm-Preis von 0,35€.

Anzeigenbeispiele 1-, 2- und 3-spaltig.

Farbzuschlag: 35%.

ANB Reiff Verlagsgesellschaft

0781/504 -1455

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de
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Schloßhof 95 · 77773 Schenkenzell · Tel.: 07836/95530-0
E-Mail: verkauf@harter-elektrotechnik.de

Barabholpreis

719,00 €

Liebherr GNP 2313-22 Gefrierschrank
NoFrost
• Nutzinhalt: 195 l
• 6 Gefrierschubladen
• Super-Frost-Funktion
• Temperatur-Digital-Anzeige
• opt. u. akust. Störungsanzeige
• herausnehmbarer
Zwischenboden f. Sperriges

www.beautybycarvelli.de
77761 Schiltach / Hauptstr 7 Tel.: 07836 / 9567738

Wir machen Urlaub
vom 08.08.22 – 26.08.22.

Ab dem 29.08.22 sind wir wieder
für Sie da.

Förderverein für krebskranke Kinder
e.V. Freiburg im Breisgau

Mathildenstr. 3 | 79106 Freiburg
Tel. 0761 / 275242 | info@helfen-hilft.de

Diese Anzeige wird nicht durch Spendenmittel finanziert, sondern erscheint
durch freundliche Unterstützung des Verlages.

www.helfen-hilft.de
www.facebook.com/HelfenHilftFreiburg/ www.instagram.com/helfenhilft/

HILFE, DIE HIER WIRKLICH ANKOMMT!

Vorstand, Beirat und Kuratorium
arbeiten absolut ehrenamtlich!

„Die vielen

Kleinigkeiten des Alltags, die

Geschwisterspielstube, die Küchen, die

tollen Zimmer, das Verständnis und die

Hilfe, ohne dass man danach fragen musste

... Ich will mir gar nicht vorstellen, wie wir

das hätten schaffen sollen ohne das

Elternhaus – menschlich, logistisch,

finanziell.“

Familie M.

Unsere Spendenkonten:
• Sparkasse Offenburg/Ortenau
DE61 6645 0050 0006 0848 42
SOLADES1OFG

• Volksbank eG – die Gestalterbank
DE43 6649 0000 0050 5588 00
GENODE61OG1

• Volksbank Lahr
DE30 6829 0000 0001 3508 03
GENODE61LAH

Ihr Vermächtnis
für die Natur
Mehr dazu unterwww.NABU-BW.de

Fordern Sie unsere kostenlose
Informationsbroschüre an
0711.966 72-0
Service@NABU-BW.de

Baden-Württemberg
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Leser werben Leser
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Empfehlen Sie uns weiter und wählen Sie Ihre

DANKESCHÖN-PRÄMIE:
Bis zu 100,-€ als Barscheck oder bis zu 2 Europa-Park-TicketsBis zu 100, €

oder

Ich bestelle die gedruckte Zeitung für zzt. mtl. 47,70€
(Zugestellt wird die für den Wohnort zutreffende Regionalausgabe)

Ich bestelle die digitale Zeitung (E-Paper) für zzt. mtl. 24,90€ (Zugriff auf alle 5 Lokalausgaben)

Der Verpflichtungszeitraum beträgt mindestens 24 Monaten. Danach verlängert sich das Abonnement automatisch und ist anschließend
monatlich kündbar.

Ja, ich bin damit einverstanden, künftig aktuelle Informationen sowie Abo-Angebote der Reiff Verlag GmbH & Co. KG auch
per E-Mail oder per Telefon zu erhalten.

Ihre Einwilligung können Sie jederzeit per E-Mail (leserservice@reiff.de) oder telefonisch (0781/504 -5555) widerrufen.
Eine Weitergabe der Daten an Dritte für Marketingzwecke erfolgt nicht. Unsere Datenschutzerklärung finden Sie unter
mittelbadische.de/datenschutz.

Der geworbene Leser erhält seine Ausgabe der Mittelbadischen Presse mindestens 24 Monate. Der neue
Abonnent und in seinem Haushalt lebende Personen waren in den letzten sechs Monaten nicht Abonnent
der Mittelbadischen Presse. Die Neubestellung ist mit keinerlei Abonnement-Kündigung aus dem Haushalt des
Geworbenen gekoppelt.

Der Versand der Prämie erfolgt ca. vier Wochen nach Eingang der ersten Abonnement-Zahlung.

Prämie für ein vermitteltes Print-Abonnement (gedruckte Zeitung):
100,-€ als Barscheck oder 2 Europa-Park-Tickets.

Prämie für ein vermitteltes Digital-Abonnement (E-Paper):
50,-€ als Barscheck oder 1 Europa-Park-Ticket.
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Datum, Unterschrift des geworbener Abonnenten

SEPA-Lastschriftmandat/Meine Bankverbindung:

Sie möchten Ihre Daten lieber nicht auf einer Postkarte senden?
Verwenden sie einen frankierten Briefumschlag oder unser Online-Formular unter www.mittelbadische.de/lwl

Gewünschter Zahlungsrhythmus: monatlich 1/4-jährlich 1/2-jährlich jährlich

Ich wünsche Rechnungsstellung an o. g. E-Mail-Adresse.

D E
IBAN Ihre BLZ Ihre Konto-Nr.

Ich bin der neue Abonnent Ich habe den neuen Abonnenten geworben

Jetzt weiterempfehlen und DANKESCHÖN-PRÄMIE sichern!

0781/504 -5555

leserservice@reiff.de

www.mittelbadische.de/lwl

Reiff Verlag GmbH & Co. KG
Mittelbadische Presse
Leserservice
Marlener Straße 9
77656 Offenburg

Name/Vorname:

Straße/Nr.:

Plz/Ort:

Telefon:

E-Mail:

Datum, Unterschrift des werbenden Abonnenten

7

7

Name/Vorname:

Straße/Nr.:

Telefon:

Plz/Ort:

E-Mail:
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DAS GEMEINSAME SCHNUPPERPRAKTIKUM

Ein technischer Beruf für die Tochter oder den Sohn? Warum nicht klassische Rollenbilder
hinterfragen und entdecken, wie sich die Berufswelt im technischen Bereich verändert hat
und welche Chancen sie bietet?

WANN? WO?
Freitag, 22. Juli 2022, 14 bis 17.30 Uhr, Hansgrohe Aquademie in Schiltach

WAS?
Nach einer kurzen Unternehmensvorstellung, tauchen wir gemeinsam in die Ausbildungs-
möglichkeiten bei Hansgrohe ab. Spannende Abteilungen werden am Praktikumsnachmit-
tag vorgestellt und Fragen zur Berufswahl beantwortet. Zum Abschluss geht es bei einem
gemeinsamen technischen Projekt direkt in die Praxis.

WER?
Anmelden können sich Schülerinnen & Schüler ab der 5. Klasse mit einem Elternteil
oder einem anderen volljährigen Familienmitglied per Mail an ausbildung@hansgrohe.com
mit Angabe von Namen, Adresse und Schulklasse. Anmeldeschluss ist der 18. Juli 2022.

hansgrohekarriere

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Achtung Zahngold!
Zahle 60 € pro Zahn.

Komme gleich – zahle bar.
Zahle Höchstpreis!

Kaufe auch Zahnbrücken,
versilbertes Besteck, Zinn- u.
Kupfergeschirr, Goldschmuck,
Modeschmuck, Armbanduhren,

Pelze und Teppiche
Tel. 01573/4282237 od.

0761/46468

07.07. bis 13.07.2022 · www.kinohaslach.de

»Liebesdings« Do/Fr/Mo/Mi 19:45, Sa 15:00/19:45,
So 14:00/19:00
»Minions 2 - Auf der Suche nach dem Mini-Boss«
3D: Do/Fr/Sa/Mo/Mi 19:30, So 19:00
2D: Sa 15:00, So 14:00
»Top Gun 2 – Maverick« Mo/Mi 19:45
»Elvis« Do/Fr/Sa 19:30, So 19:00

www.krypto
-rente.com

Nasse Wände?
Feuchter Keller?

Abdichtungstechnik Joachim Hug
Al L d ß 40 77749 H hb

Ihr Sanierungsexperte für die Beseitigung von
Feuchte- und Schimmelschäden an Gebäuden

?
Wir stellen ein:

Bauhandwerker (m/w/d)
aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!
hug@isotec.de

www.isotec-hug.de

Abdichtungstechnik Joachim Hug
Alte Landstraße 40, 77749 Hohberg
07808 - 91 46 30 oder 07221 - 18 82 19 0
www.isotec.de/hug
t 07808 - 91 46 30 oder 0781 - 1 31 95 27

Wir stellen ein:
Teamleiter/Bauhandwerker

(m/w/d) aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!
hug@isotec.de

, info@isotec-hug.de

• Beratung und Vermaßung
• Dessous (von Cup A-K), Bademode
• Tag- und Nachtwäsche für Sie und Ihn

Heike Schenk, Krähenbadstraße 5, 72275 Alpirsbach, Tel.: 0 74 44 / 519 50

www.die-waescheboutique.de

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr.: 09.00 - 12.00 Uhr

14.30 - 18.00 Uhr
Mi. und Sa.: 09.00 - 12.00 Uhr
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Aus der Heimat, für
die Heimat.
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- Fertigung und Montage
von Schaltschränken und Anlagen

- Prüfung nach DGUV V3
von Maschinen und Anlagen

- Elektrokonstruktion
mit ePlan P8 für Automatisierung

- Innendienst Vertrieb

Du hast eine Ausbildung oder
vergleichbare Qualifikation in einem der obigen Bereiche.

Deine Berufung ist es die Herausforderungen in diesem
Bereich zu lösen.

Du bevorzugst es dein Engagement im Team eines
inhabergeführten Unternehmens einzubringen.

Wir freuen uns auf eine wertschätzende Zusammenarbeit mit Dir.
Informationen vorab erhältst Du bei:

ELEKTROTECHNIK AUS EINER HAND

Jürgen Schmider | Tel.: 07852 93613 30 | Mobil: 0151 148 451 03
Bernhard Honauer | Tel.: 07852 93613 10 | Mobil: 0151 148 451 01
elteo elektrotechnik ortenau GmbH & Co.KG
Industriestraße 1 | 77731 Willstätt | info@elteo.de | www.elteo.de

Ausbildungsplätze für 2022 und 2023!

Unser Team braucht Verstärkung,
jeweils in den Bereichen:

Du suchst einen Ausbildungsplatz als
Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)

Dein Start in die Zukunft mit elteo, dann sende uns Deine
Bewerbung!


